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LIEBE GOLFER,  
LIEBE LESERINNEN & LESER,

Der Golfclub Oberstaufen-Steibis e.V. – 1989 gegründet und damit einer der 
ältesten Clubs im Allgäu – verbindet Tradition, Bodenständigkeit und Gast-
freundschaft mit einer traumhaften Landschaft unterhalb der Nagelfluh-Kette 
am Fuße des Hochgrats.

Der Golfclub Oberstaufen-Steibis e.V. ist ein Ort, an dem sich seit jeher Ein
heimische, Gäste und Freunde von Oberstaufen trafen und immer noch treffen, 
um das herrliche Bergpanorama, das Glockengeläut und das Allgäuer Flair zu 
geniessen.

Seit nun mehr fünf Jahren ist der Golfclub Oberstaufen-Steibis e.V. auch Partner 
der Agentur von Peter Bärtsch «GolfersChoice® by pb marketing».
Die erfolgreiche Partnerschaft umfasst nicht nur die Vermarktung  von Abschlag
tafeln, Birdiebüchern und Score-Karten, sondern auch die Veranstaltung von 
Turnieren, wie der GolfersChoice® Allgäuy Tropy oder von privaten Golf-Events.

Im weiteren Verlauf des Hefts erfahren Sie, was alles in der Saison 2019 geplant 
ist. Wir freuen uns schon heute, Sie bei einem der Anlässe – inbesondere bei der 
GolfersChoice® Allgäu Tropy – oder auch ganz privat im Golfclub Oberstaufen-
Steibis e.V. begrüßen zu dürfen.

Auch in Zukunft soll der Golfsport mit unserer Allgäuer Tradition ein besonde-
rer Begegnungsort sein, darum freuen wir uns, gemeinsam mit Ihnen, Ihren 
Freunden und Fans des Golfclubs Oberstaufen-Steibis e.V., dieses Jahr unser 
30jähriges Jubiläum feiern zu dürfen.

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen im Allgäu.

MIACHEL TOFFEL		  PETER BÄRTSCH		
Geschäftsführer		  Inhaber 
GC Oberstaufen-Steibis e.V. 		  GolfersChoice® by pb marketing
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Willis 8 ∙ D-87534 Oberstaufen ∙ Tel.: +49 8386  911-0 
wellness@bergkristall.de ∙ bergkristall.de

UND NACH DEM SPIEL? 
Ganzheitlich entspannen im KRISTALL SPA 
mit Infi nity-Sport-Pool (10 x 20 m) und 
einzigartigem Alpenpanorama.
ALPINER LIFESTYLE? 
Das traumhafte Wohngefühl in unseren 
Zimmern und Suiten – freie Bergsicht inklusive. 

GESUNDER GENUSS? 
Das Beste aus Allgäuer Küche, den 
erfolgreichen Ernährungsphilosophien 
und das Fasten nach Schroth.

MEHR 
IMPRESSIONEN: 
bergkristall.de

-B
er

gkris
tall . Mein Resor t im

 Allgäu-

GRATIS 
GREENFEE

auf 
5 Plätzen

ABSCHLAG MIT ALPENPANORAMA
GOLFEN MACHT VOR DER MALERISCHEN BERGKULISSE DOPPELT SPASS.

Genießen Sie auf einen der hervorragenden Golfplätze das Spiel, 
während Sie die Natur wohltuend auf Körper und Seele wirken lassen.

#resortbergkristall 
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GOLF VOM FEINSTEN 
Golfclub Oberstaufen-Steibis e.V.

Inmitten der reizvollen Oberallgäuer Landschaft, in 
greifbarer Nähe des Bodensees mit seinem fast mediter-
ranen Klima, unweit der österreichischen Grenze, bietet 
Oberstaufen alle Vorzüge eines internationalen Urlaubs-
ortes.	   
Die Golfanlage Oberstaufen-Steibis hat erfolgreich  
an der Deutschen Golfanlagenklassifizierung des 
Bundesverbandes Golfanlagen e.V. teilgenommen und 
wurde in die Kategorie ****Superior eingestuft.
Im Ortsteil Steibis finden Sie die traumhaft gelegene 
Golfanlage, einer der schönsten Golfplätze im Allgäu, 
der Sie mit seiner herzlichen, familiären Atmosphäre 
begeistern wird. 
Ob Sie einen ausgiebigen Golfurlaub planen oder die 
Zeit nur für einen Wochenendtrip reicht – Oberstaufen 
ist der ideale Ausgangspunkt für Golfausflüge. Im 
Umkreis von maximal 40 km erreichen Sie weitere 
14 Golfplätze.

Biotope, Felsen, Quellen, alte Bäume, kleine Seen und 
das für den Bergsommer typische Schellengeläut  
machen es Ihnen leicht, die Schönheit der Natur zu 
genießen. Selbst Golfer, die bereits weltbekannte Plät-
ze gespielt haben, wird dieser Platz neu beeindrucken 
und herausfordern.
Neben zahlreichen sportlichen Aktivitäten, verführe-
rischen Einkaufsmöglichkeiten, kulinarischen Höhe-
punkten und abendlichen Highlights bietet das Heilbad, 
als einer der bekanntesten Kurorte Deutschlands, 
auch ein breites Beauty- und Wellnessangebot.

BESUCHEN SIE UNS AUF
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KULINARIK AM PLATZ  
Golfplatz Oberstaufen-Steibis

Das Restaurant mit Flair in reizvoller Umgebung steht allen offen, die gerne gut  
essen. Golfer, Nichtgolfer, Wanderer, Spaziergänger, Urlaubsgäste – alle, die den 
Weg hierher finden sind herzlich Willkommen.

Das urgemütliche Stüberl und der Saal bieten Platz für 120 Gäste und bietet den 
passenden Rahmen für Firmen-Veranstaltungen, Familienfeste oder Hochzeiten. 
Bei schönem Wetter ist der schönste Ort zum Verweilen allerdings die sonnigste 
Terrasse in Steibis. Am grandiosen Ausblick auf den Golfplatz und die idyllische 
Allgäuer Alpenlandschaft können sich auch die Augen sattsehen.

Die zubereiteten Speisen zergehen richtig auf der Zunge und kommen saisonal, 
regional ganz frisch auf den Tisch. 
Für jeden Gaumen und Geschmack finden sich auf der Speisekarte neben kulina-
rischen Leckerbissen auch ganz besondere, edle Köstlichkeiten. Und für  
Zwischendurch oder nach der Golfrunde werden leichte Snacks serviert.
Die Gaumenfreude wird mit einem feinen Glas Wein oder einem frisch schäu-
menden Bier komplett.

Wo kann ein perfekter Golftag schöner ausklingen als hier?

Restaurant am Golfplatz 
In der Au 5 
87534 Oberstaufen-Steibis 

Öffnungszeiten:
Täglich von 
9.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Reservierungen: 
Telefon 0 83 86 . 85 40
info @ golf-restaurant-steibis.de



 

Eine Oase des Luxus in einem Meer der Ruhe, so be-
schreibt sich das 5-Sterne Luxusresort Mariott Praia 
de´l Rey. Ca. 1 Stunde von der Hauptstadt Lissabon ent-
fernt liegt das Resort an einer Klippe oberhalb der 
mittelalterlichen Stadt Obidos aus dem 13. Jahrhundert. 
Traumhaft sind die Ausblicke auf die Brandung und die 
unberührten Strände der Atlantikküste. Das Hotel ver-
fügt über 177 Deluxe Zimmer mit privatem Balkon und 
9 luxeriösen Suiten. Drei der besten Golfplätze Portugals 
befi nden sich in unmittelbarer Nähe des Resorts. 

•  7 × Nächte inkl. Frühstück
•  Im Standard Doppelzimmer 
•  4 × Halbpension
•  6  × Greenfee 
 (2 × Royal Obidos, 2 × Praia del Rey, 2 × West Cliffs)
•  Tranfer ab/von Flughafen Lissabon
•  Inkl. Shuttle zu allen Golfplätzen

Pro Person im Doppelzimmer 1.050,- EUR

Flüge und die Beförderung des Golf-
gepäcks sind nicht inklusive, diese 
bieten wir Ihnen zu tagesaktuellen 
Preisen an. 

BOUNTY GOLF DEUTSCHLAND GMBH  |  HUGO-VON-KÖNIGSEGG-STRASSE 18  |  87534 OBERSTAUFEN  |  

FON +49 8386 991199 4  |  FAX +49 8386 4113  |  info@bountygolf.eu www.bountygolf.eu

Bounty Golf Deutschland und GolfersChoice präsentieren:
Golf der Extraklasse im Marriott Praia D  ̀El Rey 10.10. – 17.10.2019 
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Tel. +41 55 444 95 95 

www.whirlpoolcenter-z.ch

Gönnen Sie sich Ihre

WELLNESS-OASE 

ZU HAUSE

A4_GolfersChoice_19.indd   1 21.02.2019   11:45:13
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Hochgrat-Apotheke

„Wir kümmern uns um Ihre Gesundheit“

APOTHEKER KLAUS TRENKLE
HUGO-VON-KÖNIGSEGG-STR. 4

87534 OBERSTAUFEN
TELEFON 0 83 86/45 83

info@hochgratapotheke.de
www.hochgratapotheke.de

+  Blutzucker-, Cholesterin- und Blutdruck-Messung
+  Diabetes- und Ernährungsberatung
+  Kosmetik-Fachberatung und medizinischer Sonnenschutz 

Werden Sie vorbeugend aktiv, 
schützen Sie Ihre Gesundheit.

Wir helfen Ihnen dabei.

SENSILIS ***LIERAC *** VICHY
EUCERIN *** ROCHE POSAY

83 x 109

Malerbetrieb Martin Neuhofer e. K.
Inh. Matthias Neuhofer

Maler - und Lackierermeister

staatl. geprüfter Gestalter

Sachverständiger für Schimmelpilzbildung, 
- bewertung und Sanierung (TÜV)

Badeweg 3, 87509 Immenstadt

Tel. 08323 - 999700
Fax 08323 - 99970-29
Mobil 0171 5332581

info@m-neuhofer.de
www.m-neuhofer.de

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

BMW 7er 
DER ANSPRUCH VON MORGEN

Sich niemals zufriedengeben – den Blick stets nach vorne richten: Intelligente Innovationen und eine moderne
Designsprache lassen im neuen BMW 7er außergewöhnlichen Luxus entstehen und setzen so ein echtes
Statement erhabener Präsenz. Überzeugen Sie sich selbst und vereinbaren Sie jetzt eine Probefahrt.

www.bmw-fink.de

Ihre Autohäuser Konrad Fink e.K. in Immenstadt
und Autohaus Fink GmbH & Co.KG in Kempten
Im Engelfeld 6
87509 Immenstadt
Tel. 08323 9665-0
Firmensitz

Lindauer Straße 115-117
87435 Kempten
Tel. 0831 56401-0
Firmensitz

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

BMW 7er 
DER ANSPRUCH VON MORGEN

Sich niemals zufriedengeben – den Blick stets nach vorne richten: Intelligente Innovationen und eine moderne
Designsprache lassen im neuen BMW 7er außergewöhnlichen Luxus entstehen und setzen so ein echtes
Statement erhabener Präsenz. Überzeugen Sie sich selbst und vereinbaren Sie jetzt eine Probefahrt.

www.bmw-fink.de

Ihre Autohäuser Konrad Fink e.K. in Immenstadt
und Autohaus Fink GmbH & Co.KG in Kempten
Im Engelfeld 6
87509 Immenstadt
Tel. 08323 9665-0
Firmensitz

Lindauer Straße 115-117
87435 Kempten
Tel. 0831 56401-0
Firmensitz
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W ie heisst es doch so schön – es ist 
noch kein Meister vom Himmel ge-

fallen. Was sich zugegebenermassen 
nach einer Plattitüde allererster Klasse 
anhört, hat eben doch seinen wahren 
Kern. Wer weiterkommen will, muss sich 
anstrengen, dranbleiben und üben, üben 
und nochmals üben. In der zwar wunder-
schönen, aber nicht minder komplexen 

und dementsprechend nicht immer ganz 
einfachen Welt des Golfsports gilt diese 
Weisheit ganz besonders. Für den Anfän-
ger ebenso wie für den Single-Handicap-
per oder eben für die Junioren. Und just 
für diese wartet der Golfpark Zürichsee 
mit einem ausserordentlich breitgefä-
cherten Förderprogramm auf. «Die Ju-
nioren haben bei uns einen sehr hohen 

Stellenwert, schliesslich sind sie unsere 
Zukunft», erklärt Ursina Bisculm, Ge-
schäftsleiterin der Golfpark Zürichsee 
AG. Deshalb werde bei ihnen der Nach-
wuchs von Club und Park ganz besonders 
gefördert und unterstützt.

Viel Turniererfahrung
Die Nachwuchsförderung des Golfparks 
Zürichsee beginnt bereits bei den Kleins-
ten, respektive den Zürichsee Pirates, wie 
sie hier genannt werden. Mit dem öffent-
lichen 9-Loch-Kurzplatz bietet sich die 
ideale Voraussetzung, die «kleinen Golf-

     Die jungen 

golfPiraTen

Der golfpark Zürichsee bietet seinen Junioren, den Zürich-
see Pirates, eine breite Palette an Spiel- und Trainings-
möglichkeiten an. Besonderes Augenmerk wird dabei auf 
das Thema Turniererfahrung gelegt.

stars» an den Sport heranzuführen und 
gleichzeitig die Kameradschaft und den 
Gruppenzusammenhalt zu fördern. 

Das weitere Juniorenangebot beinhal-
tet ein mehrmals wöchentlich stattfin-
dendes Sommertraining von April bis 
Oktober, eingeteilt nach Alter und Spiel-
klassen. Dazu kommen mehrere Grup-
penfördertrainings. Im Winter wird zwi-
schen November und März teilweise auf 
der Driving Range, teilweise im Semi-
narraum des Restaurants – der jeweils 
zu einer Indooranlage umfunktioniert 
wird – trainiert. Hinzu kommen einwö-
chige Trainingscamps im Frühling, Som-
mer und im Herbst, sowie einmal im 
Jahr ein Camp am Gardasee in Beglei-
tung des Juniorencaptains und der Pros.

Ein ganz besonderer Stellenwert 
wird im Golfpark Zürichsee auf die frü-
he Turniererfahrung gelegt. «Es ist uns 
wichtig, dass die Junioren früh und auch 
ausgiebig Turniererfahrung sammeln 
können», sagt Bisculm. Getan wird  
dies beispielsweise mit regelmässigen 
 Turnieren auf dem Pitch & Putt-Platz, 
9-Loch-Turnieren auf der grossen Anla-
ge, wiederkehrenden Clubturnieren an 
den Wochenenden, separaten Junioren-
Meisterschaften sowie Teamspielen und 
Grillplausch mit den Eltern. Das High-
light zum Saisonabschluss ist immer 
das Nachtturnier Ende Oktober.

flexible lösungen finDen
Natürlich stelle die Nachwuchsförde-
rung einen Golfclub auch immer wie-
der vor Herausforderungen, erklärt Bis-

culm. Im Fall des Golfparks Zürichsee 
fange dies beispielsweise damit an, die 
Trainingszeiten mit den Schulzeiten zu 
vereinbaren. Ebenfalls sei es eine gros-
se Aufgabe, die Jugendlichen im Alter 
von 16 bis 18 Jahren weiterhin für den 
Sport begeistern und sie somit im Club 
behalten zu können. «Deshalb ist es für 
uns sehr wichtig, wann immer möglich 
auf die Bedürfnisse der Kids einzugehen 

und so für sie und auch für die jungen 
Erwachsenen attraktive und flexible Lö-
sungen finden zu können», sagt Bis-
culm.

Dieses ausgeprägte Nachwuchsenga-
gement trägt denn auch Früchte. So sind 
aktuell 42 Juniorinnen und Junioren im 
Club und die Teilnehmerzahl in den 
Sommertrainings hat sich in den ver-
gangenen Jahren mit nun fast 60 Kin-
dern verdoppelt. Auch die jeweils hohe 
Juniorenbeteiligung an den Clubturnie-
ren ist laut Bisculm sehr positiv zu wer-
ten. Hinzu kommen erfreuliche Teilnah-
men an nationalen Turnieren, unter 
anderem in den Bereichen U12, U14 oder 
«Golf 4 Girls». 

www.golfPark.ch

swiss scene  Kinder & Jugend
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«Wir gehen natürlich 
auf die bedürfnisse 

der kids ein.»
ursina bisculm

eingelochT  
Spielpraxis 
wird im 
Golfpark 
gross 
geschrieben. 

guTe laune 
Die Pirates 
haben auch 

beim Winter-
training Spass.

beiTrag aus  

golf&counTry

Abonnieren Sie G&c

Infos unter  

www.golfandcountry.ch

G & C
abonnieren

– und eine

flasChe wein

Geniessen

Wenn Sie Golf & Country jetzt 
für 1 Jahr zum Preis von  
CHF 120.–  abonnieren oder 
verschenken,  erhalten Sie als 
 Prämie eine Flasche EAGLE  
Reserva von Ibervinos im 
 Gesamtwert von CHF 30.–*

Bestellen Sie jetzt unter 
www.golfandcountry.ch/abo

*Angebot gültig bis 31.12.2019
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stars» an den Sport heranzuführen und 
gleichzeitig die Kameradschaft und den 
Gruppenzusammenhalt zu fördern. 

Das weitere Juniorenangebot beinhal-
tet ein mehrmals wöchentlich stattfin-
dendes Sommertraining von April bis 
Oktober, eingeteilt nach Alter und Spiel-
klassen. Dazu kommen mehrere Grup-
penfördertrainings. Im Winter wird zwi-
schen November und März teilweise auf 
der Driving Range, teilweise im Semi-
narraum des Restaurants – der jeweils 
zu einer Indooranlage umfunktioniert 
wird – trainiert. Hinzu kommen einwö-
chige Trainingscamps im Frühling, Som-
mer und im Herbst, sowie einmal im 
Jahr ein Camp am Gardasee in Beglei-
tung des Juniorencaptains und der Pros.

Ein ganz besonderer Stellenwert 
wird im Golfpark Zürichsee auf die frü-
he Turniererfahrung gelegt. «Es ist uns 
wichtig, dass die Junioren früh und auch 
ausgiebig Turniererfahrung sammeln 
können», sagt Bisculm. Getan wird  
dies beispielsweise mit regelmässigen 
 Turnieren auf dem Pitch & Putt-Platz, 
9-Loch-Turnieren auf der grossen Anla-
ge, wiederkehrenden Clubturnieren an 
den Wochenenden, separaten Junioren-
Meisterschaften sowie Teamspielen und 
Grillplausch mit den Eltern. Das High-
light zum Saisonabschluss ist immer 
das Nachtturnier Ende Oktober.

flexible lösungen finDen
Natürlich stelle die Nachwuchsförde-
rung einen Golfclub auch immer wie-
der vor Herausforderungen, erklärt Bis-

culm. Im Fall des Golfparks Zürichsee 
fange dies beispielsweise damit an, die 
Trainingszeiten mit den Schulzeiten zu 
vereinbaren. Ebenfalls sei es eine gros-
se Aufgabe, die Jugendlichen im Alter 
von 16 bis 18 Jahren weiterhin für den 
Sport begeistern und sie somit im Club 
behalten zu können. «Deshalb ist es für 
uns sehr wichtig, wann immer möglich 
auf die Bedürfnisse der Kids einzugehen 

und so für sie und auch für die jungen 
Erwachsenen attraktive und flexible Lö-
sungen finden zu können», sagt Bis-
culm.

Dieses ausgeprägte Nachwuchsenga-
gement trägt denn auch Früchte. So sind 
aktuell 42 Juniorinnen und Junioren im 
Club und die Teilnehmerzahl in den 
Sommertrainings hat sich in den ver-
gangenen Jahren mit nun fast 60 Kin-
dern verdoppelt. Auch die jeweils hohe 
Juniorenbeteiligung an den Clubturnie-
ren ist laut Bisculm sehr positiv zu wer-
ten. Hinzu kommen erfreuliche Teilnah-
men an nationalen Turnieren, unter 
anderem in den Bereichen U12, U14 oder 
«Golf 4 Girls». 

www.golfPark.ch
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G & C
abonnieren

– und eine

flasChe wein

Geniessen

Wenn Sie Golf & Country jetzt 
für 1 Jahr zum Preis von  
CHF 120.–  abonnieren oder 
verschenken,  erhalten Sie als 
 Prämie eine Flasche EAGLE  
Reserva von Ibervinos im 
 Gesamtwert von CHF 30.–*

Bestellen Sie jetzt unter 
www.golfandcountry.ch/abo

*Angebot gültig bis 31.12.2019
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Ihr Programm:

Mittwoch, 4. September
Individuelle Proberunde auf den Golfanlagen Samedan 
oder  Zuoz-Madulain - reservieren Sie ihre Startzeit!

Donnerstag, 5. September
1. Runde - Golfanlage Samedan
18-Loch - Start ab ca. 8 Uhr
Im Anschluss an das Turnier, ab ca. 18.30 Uhr laden wir 
Sie zum  
Welcome Apéro im Restaurant Foura XIX.

Freitag, 7. September
2. Runde - Golfanlage Samedan
18-Loch, Start ab ca. 8 Uhr
Freier Abend- Geniessen Sie den Abend mit Freunden 
und Kollegen!

Samstag, 8. September
3. Runde - Golfanlage Zuoz-Madulain
18-Loch, Start ab ca. 8 Uhr
Am Abend dann kümmern wir uns um ihr leibliches 
Wohl und laden Sie herzlich zur Players Night ein - Sie 
werden begeistert sein! 

Sonntag, 9. September
4. Runde - Golfanlage Zuoz-Madulain 
18-Loch, Start ab ca. 8 Uhr
Der letzte Runde der Golftage findet unter dem Patronat 
der Gemeinden La Punt, Madulain, Zuoz und S-chanf 
statt. 
Zum Abschluss krönen wir die Sieger der Kategorien 
Herbst Golf Woche und Senior’s Golf Trophy und laden 
Sie zu einem Apéro RIche im Restorant Sur En, Clubhaus 
Zuoz ein!

Informationen & Anmeldung:
Senden Sie eine E-Mail an samedan@engadin-golf.ch oder registrieren Sie sich online auf www.asg.ch 

www.engadin-golf.ch/herbstgolfwoche

Hotel:
Profitieren Sie von den Angeboten der teilnehmenden 
Engadin Golf Hotels bereits ab CHF 869.- p.P.!

Spielmodus:
Einzel, Handicap-wirksam

Preise:

Turnierfee:
Gäste CHF 520.00 
Mitglieder EGC CHF 280.00 
Junioren bis 21 Jahre CHF 210.00
5 Golftage - Startgeschenk - tägliche Zwischenverpflegung 
- Abendanlässe gemäss Programm, uvm.!

5. - 8. September 2019

Herbst Golf Woche
Kat. 1: Hcp 0.0 - 11.4, Back Tees, Strokeplay
Kat. 2: Hcp 11.5 - 18.4, Front Tees, Strokeplay
Kat. 3: Hcp 18.5 - PR, Front Tees, Stableford
Senior’s Golf Trophy
Kat. 1: Hcp 0.0 - PR 50 - 64 Jahre, Front Tees, Stableford
Kat. 2: Hcp 0.0 - PR 65 Jahre+, Front Tees, Stableford Herbst Golf Woche - Preise pro Kategorie

Der Sieger geht aus der Gesamtwertung der Kat. 1 über 72-Loch her-
Senior’s Golf Trophy - Preise pro Kategorien
Der Sieger geht aus der Gesamtwertung über 72-Loch hervor!

Präsentiert von:

33. Int. Herbst Golf Woche & 
42nd Senior’s Golf Trophy
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Seit dem 01.01.2019 gelten weltweit neue Golfregeln! 
Dabei handelt es sich um die größte Regelrevision 
seit über 30 Jahren. Höchste Zeit also, sich ein neues 
Regelbuch in den Golfbag zu packen.

Die beste Wahl ist dabei „Golfregeln kompakt“ von „unserem“ 
Schweizer Regelpapst Yves C. Ton-That. Der Pocketguide wurde 
mehrfach preisgekrönt, wird von Golfverbänden empfohlen und 
ist mit über 1,5 Millionen verkauften Exemplaren das erfolg-
reichste Golfbuch der Welt (inzwischen in über 20 Sprachen 
erhältlich). 

Auch die Neuauflage mit den Regeln gültig ab 2019 hält, was 
der Titel verspricht: „Golfregeln kompakt“ erklärt die Regeln 
kurz und bündig und auf leicht verständliche Weise. Zudem 
finden Sie auf den ersten Seiten eine Kurzzusammenfassung 
der wichtigsten Regeländerungen, damit Sie sich rasch einen 
Überblick verschaffen und von sämt lichen neuen Erleichterun-
gen profitieren können. 

Fazit: Eignet sich perfekt zur Verwendung auf dem Platz und 
darf in keinem Golfbag fehlen. 

Die neuen Regeln 2019 enthalten über 20 erhebliche Änderungen, unter anderem:

Weitere Infos zu den Regeländerungen 2019: www.expertgolf.com

Neu muss aus Kniehöhe 
gedroppt werden.

Neu darf der Schläger in 
Penalty Areas (neuer Name 
für Wasserhindernisse)
aufgesetzt werden.

Neu dürfen lose Naturstoffe 
im Bunker und in Penalty 
Areas entfernt werden.

Neu darf die Fahnenstange 
im Loch gelassen werden.

„Golfregeln kompakt 2019 – Der praktische 
Regelführer zur Verwendung auf dem Platz“, von 
Yves C. Ton-That, 52 Seiten, 180 Illustrationen, 
mit Spiralbindung, ISBN 978-3-906852-14-0, 
CHF 18.90

Neue Golfregeln 2019

Golfers_Choice_Golfregeln-2019.indd   1 28.01.2019   18:14:44
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GOLFERS CHOICE® 
ALLGÄU TROPHY 2019
vom 14.06. bis 16.06.2019

Das schönste beim Golf sind die Momente der Extraklasse. Damit füllt Golfers 
Choice®  für Sie gleich 3 ganze Tage. Erleben Sie exklusiv die Allgäu Trophy und 
werden Sie Teil dieses einzigartigen Erlebnisses der GolfersChoice® -Familie.

IHR PROGRAMM AN 3 TURNIERTAGEN

TAG 1: AB 10.00 UHR �PROBERUNDE GOLFCLUB OBERSTAUFEN-STEIBIS
	 ab 19.30 Uhr	� Dinner

TAG 2: EXKLUSIVES TURNIER GOLFERSCHOICE® ALLGÄU TROPHY
	 08.00 Uhr	 Begrüßung
	 09.30 Uhr	�� Start Golfturnier > Spielform Texas Scramble  

Zwischenverpflegungen an den Hütten 6, 10 und 14
	 18.00 Uhr	 Einzigartiger Überraschungs-Apero
	 ab 19.00 Uhr	� Abendessen im Clubhaus-Restaurant mit Siegerehrung  

und stimmungsvollem Ausklang

TAG 3: FREIE SCHLUSSRUNDE, GOLFPLATZ RIEFENSBERG-BREGENZERWALD
	 Frei und fakultativ, Tee-Time wird mitgeteilt

BEITRAG/KOSTEN:	� CHF 640,00 pro Person exkl. MwSt  
bei 2 Übernachtungen, 3 Greenfees  
inkl. sämtlichen Turnier-Highlights, exkl. Getränke

ANMELDUNG UND  
WEITERE INFORMATIONEN UNTER
pb marketing 
CH-8855 Wangen / SZ 
Telefon  +41 (0)79 616 99 69  
www.pb-marketing.ch

LOGIS in unseren Partnerhotels: 
Allgäu Sonne 
Bergkristall
Bad Rain
Ludwig Royal

GolfersChoice®GolfersChoice®GolfersChoice®      
ProAm TrophyProAm TrophyProAm Trophy   
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SPIRIT 
•	 Rahmen	Aluminium/Carbonfaser	
•	 Doppelmotoren/180	Watt
•	 High-Tech	at-hena	LiFePO4-Akku
•	 Park-	und	Bergabbremse
•	 Start-/Stopp-/Distanzfunktion
•	 USB	Anschluss
•	 Fernbedienung	(optional)
•	 Radstand	55	oder	65	cm
•	 Radfarben

Ab CHF 1‘550.– 

at-hena Elektro Golf Trolley 
+	Designed	by	at-hena,	Schweiz
+	Robust,	stark	und	zuverlässig
+	Gosses	Elektro	Golf	Trolley	Sortiment
+	Vertreten	in	Ihrer	Region
+	Top	Beratung	und	schneller	Service

www.at-hena.ch

Erhältlich	im	ausgesuchten	Fachhandel	

sowie	im:	
at-hena Golf Center
8953	Dietikon/ZH	
Tel	043	495	00	10
shop@at-hena.ch

at-hena
Go the smart way.

Inserat GolfersCoise GALA_ 83x227 mm.indd   1 21.01.2019   11:46:46

Ihre Druckerei!

Kompetent,
schnell,  
zuverlässig,
kreativ.

DER  WOLF  DER  DRUCKEN KANN
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RÜCKBLICK  
ALLGÄU TROPHY 2018

FOTOCREDIT: DANIEL STAUFFER
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Teil II

RÜCKBLICK  
ALLGÄU TROPHY 2018

FOTOCREDIT: DANIEL STAUFFER
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Ihr Programm:

Mittwoch, 3. Juli
Individuelle Proberunde auf den Golfanlagen Samedan,  
Zuoz-Madulain oder Kulm Golf, St. Moritz - reservieren Sie ihre 

Startzeit!

Let’s get it started by Kulm Hotel
Donnerstag, 4. Juli
1. Runde - Golfanlage Kulm, St. Moritz
2x 9-Loch - Kanonenstart 15 oder 17 Uhr
Während der Runde werden Sie vom Kulm Hotel verwähnt und im 
Anschluss an das Turnier ab ca. 18.30 Uhr laden wir Sie herzlich zum 

Welcome Apéro im Restaurant Chesa al Parc ein.

Freitag, 5. Juli
2. Runde - Golfanlage Samedan
18-Loch, Kanonenstart 10 Uhr
Für das leibliche Wohl während und nach der Runde ist bestens ge-

sorgt - geniessen Sie es!

Badrutt’s Palace Day for Champions
Samstag, 6. Juli 
3. Runde - Golfanlage Zuoz-Madulain
18-Loch, Kanonenstart 10 Uhr
Auch heute werden Sie wieder fürstlich umsorgt - das Badrutt’s Pal-
ace Hotel wird für die perfekte Rundenstärkung sorgen. 
Für alle Turnierteilnehmer stehen zudem wieder Carts zu einem Spe-
zialpreis zur Verfügung - informieren Sie sich in unserem Sekretariat!
Am Abend freuen wir uns dann Sie zu dem traditionellen Champions 
Dinner ins Badrutt’s Palace Hotel einladen zu dürfen - lassen Sie sich 
überraschen! 

The heat is on! by Crystal Hotel
Sonntag, 7. Juli
4. Runde - Golfanlage Samedan
18-Loch, Kanonenstart 10 Uhr
Geniessen Sie die Abschlussrunde auf unserer Anlage Samedan! 
Im Anschluss küren & Feiern wir die Sieger des 49th St. Moritz Gold 

Informationen & Anmeldung:
Senden Sie eine E-Mail an samedan@engadin-golf.ch oder registrieren Sie sich online auf www.asg.ch 

www.engadin-golf.ch/goldcup

Hotel:
Profitieren Sie von den Angeboten der teilnehmenden 
St. Moritzer Golf Hotels - 5 Golftage, 4 Übernachtungen 
bereits ab CHF 1’004.00 p.P. 

Spielmodus:
Einzel-Stableford, z.T. Handicap-wirksam

Preise:
Gold Cup - Brutto Sieger overall
Silber Cup - Netto Sieger overall
Spezialpreise, uvm.Turnierfee:

Gäste CHF 520.00 
Mitglieder EGC CHF 280.00 
Junioren bis 21 Jahre CHF 210.00

5 Golftage - Startgeschenk - tägliche Zwischenverpflegung - 
After Round Drinks -  Abendanlässe gem. Programm, uvm.!

49th St. Moritz Gold Cup 
4. - 7. Juli 2019

Abschlagen & Geniessen



AN
ZE

IG
EN

21

Mallorca
GOLFWOCHE 22. – 29. SEPTEMBER 2019

Mit GolfersChoice und 
Universal Mallorca Ferien

Wir spielen auf den schönsten Plätzen:
1x Poniente
1x Santa Ponsa
1x Alcanada
1x Pula

Universal Hotel Lido Park **** Peguera
Das elegante Hotel steht erhöht zwischen zwei Sandbuchten. Zu beiden flach 
abfallenden Stränden führen Treppen. Reichhaltiges Buffet, Pool umgeben von 
Pinien, gemütliche Salon-Bar mit zwei Terrassen, separater Salon mit kleiner 
Bibliothek, Fitnesscenter mit Sauna und Massageraum, Beauty-Anwendungen.

Der Boulevard von Peguera, die zentrale Flaniermeile mit zahlreichen Läden, 
Boutiquen, Cafés, Bars, Discos sowie Restaurants und Souvenirläden, liegt 
unweit des Universal Hotels Lido Park in der schön gestalteten Fussgängerzone.

Alcanada

Inbegriffen:
– Flug ab Zürich mit Helvetic Airways
–  Transfers vom Flughafen zum Hotel und zurück
– 7 Nächte im Universal Hotel Lido Park**** 
– Unterkunft im Doppelzimmer mit Halbpension  
– 4 Greenfees 

Zuschlag Doppelzimmer zur Allein benützung, Meerseite CHF 220.– 
Zuschlag DZ Superior Kat. B CHF 80.– 

Preise für Begleitpersonen auf Anfrage. 

Nicht inbegriffen: Transport des Golfgepäcks, Bälle, Trolley, Transfer zu den Golfplätzen, 
Kombi-Reiseversicherung, Dossiergebühr. 

Die Reise kann individuell oder in der Gruppe gebucht werden. 
Es gelten die AVRB von Universal Flugreisen AG. 
Preisstand 12.2.2019

Buchen Sie direkt bei Universal Flugreisen AG, Vaduz
Telefon 0848 811 188 · golf@universaltravel.ch

Universal Flugreisen 
ist Partner von GolfersChoice

PulaSanta PonsaPonienteUniversal Hotel Lido Park

ab CHF 1’595.–

DZ, Meerseite

4 Greenfees 

inbegriffen

Preis p.P. in CHF (inkl. Taxen) im Doppelzimmer, Meerseite.
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swiss scene  40. Engadin Snow Golf Cup

in ihrem 
element 
Der Schnee 
stellt für diese 
Spielerin kein 
Problem dar.
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Golf ist ein schönwetter-

sport für die warme  Jah­

reszeit? Dieses Klischee 

stimmt auf keinen Fall in 

silvaplana, wo man diesen 

Sport auch im Winter 

ausüben kann. 

40. Engadin Snow Golf Cup  swiss scene
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Infos unter  
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Jeder Engadin Snow Golf Cup ist ein-
zigartig, dies schon aufgrund der Wetter-
lage. «Wir können nicht jedes Jahr auf 
dem See spielen. Ist der See nicht offen, 
wird das Turnier auf der Wiese rund um 
Surlej gespielt, im Hintergrund präsen-
tiert sich dabei malerisch das Schloss 
Crap da Sass. Wir freuen uns, dass uns 
die Kälte dieses Jahr das Spiel auf der 
gefrorenen Wasserfläche ermöglicht 
hat», erklärt Ramun Ratti, Geschäftsfüh-
rer von Golf Engadin.  

Die Präparation des Golfplatzes ver-
langt dabei viel Präzision, Erfahrung und 
Ausdauer von den fleissigen Helfern ab. 
Rund zehn Tage vor dem Turnierstart 
wird mit den Vorbereitungen für den 
Golfplatz begonnen. Die «Whites» wer-
den von Hand erstellt, abgesteckt und die 
Fläche, wenn nötig mit Hilfe von Wasser, 
vorbereitet. Damit eine feine und spiel-
sichere Oberfläche besteht, werden die 
«Whites» mit einem speziellen Holzscha-
ber abgezogen. Für eine reibungslose 
Präparation stehen dafür tagelang Profis, 
in Silvaplana «Whitekeeper» genannt, im 
Einsatz. Zusammen mit der Werkgruppe 
Silvaplana sorgen sie für einen perfekt 

präparierten Parcours auf Schnee und Eis 
sowie dem zugefrorenen See. 

event Für JunG und alt
An dem «Schneegolf-Wochenende» Ende 
Januar wurden zwei separate Turniere 
veranstaltet. Das Spiel im Schnee berei-
tet Golfenden aller Altersgruppen gros-
sen Spass. «Das Alter der Teilnehmer 
reichte von elf bis 85 Jahre. In einem 
Flight gingen gar vier Kinder gemeinsam 
auf die Runde», erzählt Ratti. Für zusätz-
liches Aufsehen sorgten ein Teilnehmer 
im schottischen Kilt sowie mehrere Hi-
ckory-Spieler, die passend zu ihrem 
Equipment in traditioneller Kleidung er-
schienen. Bündnerin und Engadin-Mit-
glied Caroline Rominger spielte am ers-
ten Turniertag selbst mit und konnte mit 

einem Score von eins über Par die beste 
Runde abliefern – die Ladies-European-
Tour-Spielerin trat aber natürlich aus-
ser Konkurrenz an. Patrick Frey, der laut 
eigener Aussage noch niemals zuvor 
Schneegolf gespielt hatte, gewann die 
Bruttowertung mit 31 Punkten.

«Wir freuen uns schon jetzt auf die 
nächste Auflage 2020», verkündete Ratti 
bei der Siegerehrung, die im Hotel Bella-
vista in Silvaplana stattfand.

www.silvaplana.ch
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S chneelandschaft und Berge des welt-
berühmten Engadins: Wer dabei an 

klassischen Wintersport denkt, hat in 
diesem Fall jedoch weit gefehlt. Der An-
blick ist gleichermassen eindrücklich wie 
surreal: Vor der winterlichen Alpenkulis-
se erblickt man im Schnee von Silvaplana 
einige Flaggenstöcke sowie zahlreiche 
Golfer, die sich auf dem perfekt präpe-
rierten Schneeparcours tummeln. Dieser 
nicht alltägliche Anblick fasziniert und 
sorgt vor allem bei Touristen für Erstau-
nen.

der BeGinn einer Ära
Was im Jahre 1978 nur als Vision der En-
gadiner Initianten begann, wurde bereits 
1979 in die Realität umgesetzt – da ging 
das erste Winter-Golfturnier über die 
Bühne. Mit insgesamt 87 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern konnten die Or-
ganisatoren einen fulminanten Erfolg 
feiern. Von den Zuschauern wurde der 
Event sowohl mit Belustigung als auch 

mit Kopfschütteln verfolgt. Am Ende des 
Turniers waren sich die Organisatoren 
jedoch einig: Das Turnier soll zur Tradi-
tion werden.

«whites» statt «Greens»
Der Engadin Snow Golf Cup kann mit Si-
cherheit als ein aussergewöhnliches 
Golfturnier bezeichnet werden. Gespielt 
wird auf einem 9-Loch-Parcours mit Par 
31 – die Bälle sind natürlich farbig und 
nicht weiss, sodass diese auch im Schnee 
leicht gefunden werden können. Die tra-
ditionelle Golfbekleidung wird – zumin-
dest vom Gros der Teilnehmenden – ge-
gen winterfeste Kleidung getauscht. 

teXt STEPHAN GÜRTLER

«wir freuen uns, dass 
wir wieder auf dem 

see spielen konnten.»
ramun ratti

«Die Teilnehmer  
waren zwischen elf 
und 85 Jahre alt.»

ramun ratti

herausForderunG   
Putten auf den 
«Whites».

traditionell Einige Spieler passten auch 
ihr Equipment extra an den Anlass an.

GolFspass  
Die Teilnehmer 

genossen das 
aussergewöhn­

liche Turnier.

eindrücklich  
Eine Golfrunde in 

der Engadiner 
Winterlandschaft.
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Jeder Engadin Snow Golf Cup ist ein-
zigartig, dies schon aufgrund der Wetter-
lage. «Wir können nicht jedes Jahr auf 
dem See spielen. Ist der See nicht offen, 
wird das Turnier auf der Wiese rund um 
Surlej gespielt, im Hintergrund präsen-
tiert sich dabei malerisch das Schloss 
Crap da Sass. Wir freuen uns, dass uns 
die Kälte dieses Jahr das Spiel auf der 
gefrorenen Wasserfläche ermöglicht 
hat», erklärt Ramun Ratti, Geschäftsfüh-
rer von Golf Engadin.  

Die Präparation des Golfplatzes ver-
langt dabei viel Präzision, Erfahrung und 
Ausdauer von den fleissigen Helfern ab. 
Rund zehn Tage vor dem Turnierstart 
wird mit den Vorbereitungen für den 
Golfplatz begonnen. Die «Whites» wer-
den von Hand erstellt, abgesteckt und die 
Fläche, wenn nötig mit Hilfe von Wasser, 
vorbereitet. Damit eine feine und spiel-
sichere Oberfläche besteht, werden die 
«Whites» mit einem speziellen Holzscha-
ber abgezogen. Für eine reibungslose 
Präparation stehen dafür tagelang Profis, 
in Silvaplana «Whitekeeper» genannt, im 
Einsatz. Zusammen mit der Werkgruppe 
Silvaplana sorgen sie für einen perfekt 

präparierten Parcours auf Schnee und Eis 
sowie dem zugefrorenen See. 

event Für JunG und alt
An dem «Schneegolf-Wochenende» Ende 
Januar wurden zwei separate Turniere 
veranstaltet. Das Spiel im Schnee berei-
tet Golfenden aller Altersgruppen gros-
sen Spass. «Das Alter der Teilnehmer 
reichte von elf bis 85 Jahre. In einem 
Flight gingen gar vier Kinder gemeinsam 
auf die Runde», erzählt Ratti. Für zusätz-
liches Aufsehen sorgten ein Teilnehmer 
im schottischen Kilt sowie mehrere Hi-
ckory-Spieler, die passend zu ihrem 
Equipment in traditioneller Kleidung er-
schienen. Bündnerin und Engadin-Mit-
glied Caroline Rominger spielte am ers-
ten Turniertag selbst mit und konnte mit 

einem Score von eins über Par die beste 
Runde abliefern – die Ladies-European-
Tour-Spielerin trat aber natürlich aus-
ser Konkurrenz an. Patrick Frey, der laut 
eigener Aussage noch niemals zuvor 
Schneegolf gespielt hatte, gewann die 
Bruttowertung mit 31 Punkten.

«Wir freuen uns schon jetzt auf die 
nächste Auflage 2020», verkündete Ratti 
bei der Siegerehrung, die im Hotel Bella-
vista in Silvaplana stattfand.

www.silvaplana.ch
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S chneelandschaft und Berge des welt-
berühmten Engadins: Wer dabei an 

klassischen Wintersport denkt, hat in 
diesem Fall jedoch weit gefehlt. Der An-
blick ist gleichermassen eindrücklich wie 
surreal: Vor der winterlichen Alpenkulis-
se erblickt man im Schnee von Silvaplana 
einige Flaggenstöcke sowie zahlreiche 
Golfer, die sich auf dem perfekt präpe-
rierten Schneeparcours tummeln. Dieser 
nicht alltägliche Anblick fasziniert und 
sorgt vor allem bei Touristen für Erstau-
nen.

der BeGinn einer Ära
Was im Jahre 1978 nur als Vision der En-
gadiner Initianten begann, wurde bereits 
1979 in die Realität umgesetzt – da ging 
das erste Winter-Golfturnier über die 
Bühne. Mit insgesamt 87 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern konnten die Or-
ganisatoren einen fulminanten Erfolg 
feiern. Von den Zuschauern wurde der 
Event sowohl mit Belustigung als auch 

mit Kopfschütteln verfolgt. Am Ende des 
Turniers waren sich die Organisatoren 
jedoch einig: Das Turnier soll zur Tradi-
tion werden.

«whites» statt «Greens»
Der Engadin Snow Golf Cup kann mit Si-
cherheit als ein aussergewöhnliches 
Golfturnier bezeichnet werden. Gespielt 
wird auf einem 9-Loch-Parcours mit Par 
31 – die Bälle sind natürlich farbig und 
nicht weiss, sodass diese auch im Schnee 
leicht gefunden werden können. Die tra-
ditionelle Golfbekleidung wird – zumin-
dest vom Gros der Teilnehmenden – ge-
gen winterfeste Kleidung getauscht. 

teXt STEPHAN GÜRTLER

«wir freuen uns, dass 
wir wieder auf dem 

see spielen konnten.»
ramun ratti

«Die Teilnehmer  
waren zwischen elf 
und 85 Jahre alt.»

ramun ratti

herausForderunG   
Putten auf den 
«Whites».

traditionell Einige Spieler passten auch 
ihr Equipment extra an den Anlass an.

GolFspass  
Die Teilnehmer 

genossen das 
aussergewöhn­

liche Turnier.

eindrücklich  
Eine Golfrunde in 

der Engadiner 
Winterlandschaft.

Jeder Engadin Snow Golf Cup ist ein-
zigartig, dies schon aufgrund der Wetter-
lage. «Wir können nicht jedes Jahr auf 
dem See spielen. Ist der See nicht offen, 
wird das Turnier auf der Wiese rund um 
Surlej gespielt, im Hintergrund präsen-
tiert sich dabei malerisch das Schloss 
Crap da Sass. Wir freuen uns, dass uns 
die Kälte dieses Jahr das Spiel auf der 
gefrorenen Wasserfläche ermöglicht 
hat», erklärt Ramun Ratti, Geschäftsfüh-
rer von Golf Engadin.  

Die Präparation des Golfplatzes ver-
langt dabei viel Präzision, Erfahrung und 
Ausdauer von den fleissigen Helfern ab. 
Rund zehn Tage vor dem Turnierstart 
wird mit den Vorbereitungen für den 
Golfplatz begonnen. Die «Whites» wer-
den von Hand erstellt, abgesteckt und die 
Fläche, wenn nötig mit Hilfe von Wasser, 
vorbereitet. Damit eine feine und spiel-
sichere Oberfläche besteht, werden die 
«Whites» mit einem speziellen Holzscha-
ber abgezogen. Für eine reibungslose 
Präparation stehen dafür tagelang Profis, 
in Silvaplana «Whitekeeper» genannt, im 
Einsatz. Zusammen mit der Werkgruppe 
Silvaplana sorgen sie für einen perfekt 

präparierten Parcours auf Schnee und Eis 
sowie dem zugefrorenen See. 

event Für JunG und alt
An dem «Schneegolf-Wochenende» Ende 
Januar wurden zwei separate Turniere 
veranstaltet. Das Spiel im Schnee berei-
tet Golfenden aller Altersgruppen gros-
sen Spass. «Das Alter der Teilnehmer 
reichte von elf bis 85 Jahre. In einem 
Flight gingen gar vier Kinder gemeinsam 
auf die Runde», erzählt Ratti. Für zusätz-
liches Aufsehen sorgten ein Teilnehmer 
im schottischen Kilt sowie mehrere Hi-
ckory-Spieler, die passend zu ihrem 
Equipment in traditioneller Kleidung er-
schienen. Bündnerin und Engadin-Mit-
glied Caroline Rominger spielte am ers-
ten Turniertag selbst mit und konnte mit 

einem Score von eins über Par die beste 
Runde abliefern – die Ladies-European-
Tour-Spielerin trat aber natürlich aus-
ser Konkurrenz an. Patrick Frey, der laut 
eigener Aussage noch niemals zuvor 
Schneegolf gespielt hatte, gewann die 
Bruttowertung mit 31 Punkten.

«Wir freuen uns schon jetzt auf die 
nächste Auflage 2020», verkündete Ratti 
bei der Siegerehrung, die im Hotel Bella-
vista in Silvaplana stattfand.

www.silvaplana.ch
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S chneelandschaft und Berge des welt-
berühmten Engadins: Wer dabei an 

klassischen Wintersport denkt, hat in 
diesem Fall jedoch weit gefehlt. Der An-
blick ist gleichermassen eindrücklich wie 
surreal: Vor der winterlichen Alpenkulis-
se erblickt man im Schnee von Silvaplana 
einige Flaggenstöcke sowie zahlreiche 
Golfer, die sich auf dem perfekt präpe-
rierten Schneeparcours tummeln. Dieser 
nicht alltägliche Anblick fasziniert und 
sorgt vor allem bei Touristen für Erstau-
nen.

der BeGinn einer Ära
Was im Jahre 1978 nur als Vision der En-
gadiner Initianten begann, wurde bereits 
1979 in die Realität umgesetzt – da ging 
das erste Winter-Golfturnier über die 
Bühne. Mit insgesamt 87 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern konnten die Or-
ganisatoren einen fulminanten Erfolg 
feiern. Von den Zuschauern wurde der 
Event sowohl mit Belustigung als auch 

mit Kopfschütteln verfolgt. Am Ende des 
Turniers waren sich die Organisatoren 
jedoch einig: Das Turnier soll zur Tradi-
tion werden.

«whites» statt «Greens»
Der Engadin Snow Golf Cup kann mit Si-
cherheit als ein aussergewöhnliches 
Golfturnier bezeichnet werden. Gespielt 
wird auf einem 9-Loch-Parcours mit Par 
31 – die Bälle sind natürlich farbig und 
nicht weiss, sodass diese auch im Schnee 
leicht gefunden werden können. Die tra-
ditionelle Golfbekleidung wird – zumin-
dest vom Gros der Teilnehmenden – ge-
gen winterfeste Kleidung getauscht. 

teXt STEPHAN GÜRTLER

«wir freuen uns, dass 
wir wieder auf dem 

see spielen konnten.»
ramun ratti

«Die Teilnehmer  
waren zwischen elf 
und 85 Jahre alt.»

ramun ratti

herausForderunG   
Putten auf den 
«Whites».

traditionell Einige Spieler passten auch 
ihr Equipment extra an den Anlass an.

GolFspass  
Die Teilnehmer 

genossen das 
aussergewöhn­

liche Turnier.

eindrücklich  
Eine Golfrunde in 

der Engadiner 
Winterlandschaft.
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kompetenter service 
rund um 

ihre finanzen

Wir unterstützen Sie mit einem breiten  
Spektrum an Serviceleistungen im Treuhand-  

und Rechnungswesen und stehen Ihnen 
beratend in allen Finanz-, Wirtschafts- und 

nationalen Steuerfragen zur Seite. 

Accurata
Finanzdienstleistung AG

ihr partner für revision, 
steuer- und  

unternehmensberatung

Vertrauen Sie unserer fachlichen Kompetenz in  
allen Prüfungsdienstleistungen. Darüber  

hinaus beraten wir Sie in allen nationalen und  
internationalen Steuerfragen und unter- 

stützen Sie in den Bereichen Organisation und  
Internes Kontrollsystem. 

Accurata
Wirtschaftsprüfung AG

Landstrasse 11
LI-9495 Triesen

 T + 423 238 88 88
F + 423 238 88 99

office@accurata.li
www.accurata.li
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· Gratis Greenfees u. Greenfee-Ermäßigungen auf sieben 
Plätzen der Region

· Caddyraum

· Allgäuer Köstlichkeiten

· Schönster Biergarten des Allgäus (laut Varta-Führer)

· Wöchentliche Grillabende

· Hotel-Golfturniere und andere einzigartige Specials 
für golfende Genießer

URLAUB & KULINARISCHE HÖHEPUNKTE MITTEN IN DER NATUR

Familie Kirchmann
Hinterstaufen 9 · 87534 Oberstaufen
Telefon + 49 83 86 - 93 24 - 0
info@bad-rain.de · www.bad-rain.de 

WIR SIND DIE NUMMER 1.
GOLFHOTEL.

KULINARIUM.
WELLNESSHOTEL.

HOTEL LUDWIG ROYAL · Im Dorf 29 · 87534 Oberstaufen 
Telefon +49 (0) 8386 8910 · www.hotel-ludwig-royal.de

LudwiG
Golf & Alpin Wellness-resort

RoyaL
FIRST Class Hotel

Gärtnerei: 
Immenstädter Str. 14 ✿ Oberstaufen ✿ Tel. 0 83 86 - 9 34 40 
Mo. – Fr. 8 – 12.30 Uhr und 14 – 18 Uhr  ✿  Sa. 8 – 13 Uhr

Blumenverkauf im Kurpark: 
Lindauer Str. 28 ✿ Oberstaufen ✿ Tel. 0 83 86 - 96 20 30 
Mo. – Fr. 9.30 – 18 Uhr  ✿  Sa. 8.30 – 13 Uhr  ✿  So. 10 – 12 Uhr

www.gaertnerei-stehle.de

tief im Allgäu verwurzelt

©
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DORNER & BECKEL GmbH
Lindauer Straße 11 · 87534 Oberstaufen

Tel  0 83 86 / 93 65 50
Web  www.dorner-beckel.de

DORNER & BECKEL
Makler für Versicherungen und Finanzen

Messen Sie Ihren Erfolg  
nicht an Ihren Siegen,  

sondern daran, ob Sie jedes 
Jahr besser werden.
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Erleben Sie Weltklasse-Golf hautnah. Die Professionals der Staysure Tour gastieren vom 5. bis 7. Juli 
2019 im Rahmen des Swiss Seniors Open in Bad Ragaz.

Eingebettet in ein unvergleichliches Bergpanorama und eine herrliche Parkanlage. Als Mitglied von 
Leading Golf streben wir nach Perfektion, damit sich anspruchsvolle Gäste bei uns rundum wohl 
fühlen.

STREBEN NACH

P E R F E K T I O N

 SWISS SENIORS 
OPEN 2019

GOLF CLUB
BAD RAGAZ

Hier trifft Kulinarik auf Golf. 2018 wurde das mit13 GaultMillau-Punkten ausgezeichnete Restau-
rant gladys zum besten Golf Restaurant der Schweiz gewählt.

Golf Club Bad Ragaz, Hans Albrecht-Strasse 1, CH-7310 Bad Ragaz 
Telefon +41 (0)81 303 37 17, golfclub@resortragaz.ch, www.golfclubragaz.ch

GCBR_Inserat_A3_quer.indd   1 01.02.2019   15:34:54
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Erleben Sie Weltklasse-Golf hautnah. Die Professionals der Staysure Tour gastieren vom 5. bis 7. Juli 
2019 im Rahmen des Swiss Seniors Open in Bad Ragaz.

Eingebettet in ein unvergleichliches Bergpanorama und eine herrliche Parkanlage. Als Mitglied von 
Leading Golf streben wir nach Perfektion, damit sich anspruchsvolle Gäste bei uns rundum wohl 
fühlen.

STREBEN NACH

P E R F E K T I O N

 SWISS SENIORS 
OPEN 2019

GOLF CLUB
BAD RAGAZ

Hier trifft Kulinarik auf Golf. 2018 wurde das mit13 GaultMillau-Punkten ausgezeichnete Restau-
rant gladys zum besten Golf Restaurant der Schweiz gewählt.

Golf Club Bad Ragaz, Hans Albrecht-Strasse 1, CH-7310 Bad Ragaz 
Telefon +41 (0)81 303 37 17, golfclub@resortragaz.ch, www.golfclubragaz.ch

GCBR_Inserat_A3_quer.indd   1 01.02.2019   15:34:54
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30 GolfersChoice© GALA 175 mm x 227 mm

GÄSTEFAHRT
IM EISKANAL

Anmeldung unter: 

www.olympia-bobrun.ch

OBR-18.12.11_InsGolfersChoice.indd   2 12.12.18   08:23
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Weltklasse

Golf
Bad Ragaz
5. – 7. Juli 2019

www.swiss-seniors-open.ch

Ralph Polligkeit, Turnierdirektor  |  CH-7310 Bad Ragaz  |  T +41 81 303 37 17  |  info@swiss-seniors-open.ch  |  www.swiss-seniors-open.ch

Alliance-ProAm-Competition
Nach 22 Jahren gab es erstmals in der Geschichte dieses traditionsreichen Tour-Events einen Formatwechsel. 
Seit 2018 wird das Swiss Seniors Open im Alliance-Format gespielt. Dieses bietet Amateuren die einmalige Gelegen-
heit in einem Profiturnier unter echten Tour-Bedingungen zu spielen. An den ersten beiden Turniertagen wird parallel 
zum klassischen Strokeplay-Turnier der Professionals auch ein ProAm gespielt. Dabei bilden ein Tour-Professional und 
ein Amateur jeweils ein Team.

Nutzen Sie die einzigartige Gelegenheit und sichern Sie sich einen der begehrten Plätze für dieses einzigartige 
Golferlebnis auf dem 18-Loch Championship Course des Golf Club Bad Ragaz!

Freitag, 5. Juli 2019
- 1 ProAm-Platz im Alliance-Format 

Samstag, 6. Juli 2019
- 1 ProAm-Platz im Alliance-Format 
- Apéro und Siegerehrung mit anschliessendem 

Dinner im Rahmen der Players Party*
 
Sonntag, 7. Juli 2019
- Finalrunde der Professionals
- Freier Zutritt auf den Golfplatz
- Zugang zum VIP Bereich im Clubhaus
 

Ebenfalls inbegriffen
- 2 Übernachtungen im Doppelzimmer  

(inklusive Frühstück) von Freitag bis Sonntag  
im Grand Resort Bad Ragaz

- Startgeschenk
- Turnierverpflegung für den ProAm-Spieler*
- Lunchbuffet und Getränke nach der Runde*
- VIP-Ticket für den Finaltag am 8. Juli 2019*
 * inkl. 1 Begleitperson

Die Handicap-Begrenzung für eine Teilnahme beträgt 18,0.

Alliance Package

CHF 5’000.–

SSO_2019_AllianceProAm_Flyer_A4.indd   1 31.01.2019   13:36:04
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GolfersChoice® Engadin Pro AM
25. - 27. August 2019

Bun di e bainvgnieu in Engiadina inua 
cha’l sulagl splendura e la flur es pumpusa. 

Spielprogramm:

Sonntag, 25. August 2019
Individuelle Anreise, Individuelle Proberunde 
gemäss Ihrer Reservation auf einer 
der Golfanlagen Samedan oder Zuoz-Madulain
Gemütliches Abendessen in Ihrem Hotel (trockenes Gedeck).

Montag, 26. August 2019
1. Runde GolfersChoice® Engadin ProAM
Golfanlage Samedan - 18 Loch
Players Night und Get together im Hotel Saratz 
mit Präsentation der Golf Pros und Zwischenrangliste.

Dienstag, 27. August 2019
2. Runde GolfersChoice® Engadin ProAM
Golfanlage Zuoz-Madulain - 18 Loch
Champions Party & Siegerehrung
im Restorant Sur En, Zuoz.

Geniessen Sie drei wundervolle Golftage auf den Anlagen 
des Engadine Golf Clubs inklusive Hotelübernachtung 

und Verpflegung in toller Gesellschaft.

Kosten:
CHF 2’955.00 pro Flight exkl. MwSt.

 - inkl. 2 Übernachtungen in einem der teilnehmenden 
    Partnerhotels 
    (Hotel Cresta Palace, Hotel Saratz oder Hotel Castell) 
 - alle Green- und Matchfees, Startgeschenk, tägliche
    Zwischenverpflegung sponsored by Hotel Saratz, Pontresina

    und Hotel Cresta Palace, Celerina, sowie alle Abendveranstaltungen
- Carts erlaubt; diese sind nicht im Preis inbegriffen und müssen vor Ort bezahlt werden

pro Person ohne Hotel: CHF 720.- / pro Person als EGC Mitglied: CHF 445.-

Anmeldung:
Golf Engadin St. Moritz
7503 Samedan
T. +41 (0) 81 851 04 66
M. samedan@engadin-golf.ch 
Alle weiteren Informationen und Details 
finden Sie auf www.engadin-golf.ch 

Partner:

Powered by:

Unterstütz von:

Antrittsgeld für Pros:
CHF 1’000.00 p. Pro inkl. Hotelübernachtung

Spielmodus:
4 Ball 2 Best mit Auswahldrive - 3/4 Hcp-Vorgabe

Preise: 
1. Brutto
1. - 3. Netto - Wanderpokal für das Netto-Sieger-Team 

Spezialpreise Pros: 
Shoot Out
Nearest to the Pin by the Pro’s  

Änderungen: 
Die Wettspielleitung hält sich Änderungen im 
(Spiel-)Programm vor 



AN
ZE

IG
EN

33

GolfersChoice® Engadin Pro AM
25. - 27. August 2019

Bun di e bainvgnieu in Engiadina inua 
cha’l sulagl splendura e la flur es pumpusa. 

Spielprogramm:

Sonntag, 25. August 2019
Individuelle Anreise, Individuelle Proberunde 
gemäss Ihrer Reservation auf einer 
der Golfanlagen Samedan oder Zuoz-Madulain
Gemütliches Abendessen in Ihrem Hotel (trockenes Gedeck).

Montag, 26. August 2019
1. Runde GolfersChoice® Engadin ProAM
Golfanlage Samedan - 18 Loch
Players Night und Get together im Hotel Saratz 
mit Präsentation der Golf Pros und Zwischenrangliste.

Dienstag, 27. August 2019
2. Runde GolfersChoice® Engadin ProAM
Golfanlage Zuoz-Madulain - 18 Loch
Champions Party & Siegerehrung
im Restorant Sur En, Zuoz.

Geniessen Sie drei wundervolle Golftage auf den Anlagen 
des Engadine Golf Clubs inklusive Hotelübernachtung 

und Verpflegung in toller Gesellschaft.

Kosten:
CHF 2’955.00 pro Flight exkl. MwSt.

 - inkl. 2 Übernachtungen in einem der teilnehmenden 
    Partnerhotels 
    (Hotel Cresta Palace, Hotel Saratz oder Hotel Castell) 
 - alle Green- und Matchfees, Startgeschenk, tägliche
    Zwischenverpflegung sponsored by Hotel Saratz, Pontresina

    und Hotel Cresta Palace, Celerina, sowie alle Abendveranstaltungen
- Carts erlaubt; diese sind nicht im Preis inbegriffen und müssen vor Ort bezahlt werden

pro Person ohne Hotel: CHF 720.- / pro Person als EGC Mitglied: CHF 445.-

Anmeldung:
Golf Engadin St. Moritz
7503 Samedan
T. +41 (0) 81 851 04 66
M. samedan@engadin-golf.ch 
Alle weiteren Informationen und Details 
finden Sie auf www.engadin-golf.ch 

Partner:

Powered by:

Unterstütz von:

Antrittsgeld für Pros:
CHF 1’000.00 p. Pro inkl. Hotelübernachtung

Spielmodus:
4 Ball 2 Best mit Auswahldrive - 3/4 Hcp-Vorgabe

Preise: 
1. Brutto
1. - 3. Netto - Wanderpokal für das Netto-Sieger-Team 

Spezialpreise Pros: 
Shoot Out
Nearest to the Pin by the Pro’s  

Änderungen: 
Die Wettspielleitung hält sich Änderungen im 
(Spiel-)Programm vor 

MADE 
IN JAPAN

PERFORMANCE & STIL 
ENTWICKELT FÜR LADYS

ELEGANT MIT
HOHER PRÄZISION

onoffgolf.eu
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Available in all Bucherer stores and on bucherer.com
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Greifvogelpark Buchs

Ein Ausflug in die Welt der Greife.
Allein schon die Fahrt durch die Naturlandschaft des Rheintals nach Buchs in der Ostschweiz hat ihren beson-
deren Reiz und ist die beste Einstimmung zum Besuch im Greifvogelpark Buchs. Ein kurzer Fussmarsch vom 
Bahnhof oder direkt vom Parkplatz führt zum Park, wo die Besucher von Lucien und Zora Nigg, den Parkinha-
bern und -betreibern begrüsst werden.

Der einzigartige Park in der Schweiz
Auf über 10‘000 Quadratmetern präsentiert der Park 
schweizweit einen einmaligen Bestand von 60 Greifvögel- 
und Eulenarten. Unter den rund 190 Tieren können Käu-
ze, Adler, Falken, Bussarde, Milane, Geier, verschiedenste 
Eulenarten und ein Andenkondor bestaunt werden. Der 
Greifvogelpark kann auf eigene Faust erkundet werden. In-
dividuell gestaltete Tafeln geben Auskunft über die Herkunft, 
Gattung und Eigenarten der einzelnen Vögel. Parkbesichti-
gungen unter fachkundiger Führung sind mit Voranmeldung 
und Terminabsprache möglich und sind vorallem für Schulen 
bestens geeignet.

Der Greif im Flug - Die einzigartige Flugshow
Das Highlight und die bleibende Erinnerung an den Besuch im Greifvogelpark Buchs ist die atemberaubende 
Flugshow der Greifvögel. Nie wieder wird der Besucher näher an diese einzigartigen Tiere heran kommen. Ihr 
Flug wird durch Lucien und Zora Nigg live kommentiert. Haben Sie schon einmal eine Eule gestreichelt? Im 
Greifvogelpark Buchs wird das möglich. Buchen Sie die Flugshow nach Voranmeldung und Terminabsprache 
auch ausserhalb der offiziellen Vorführungen.

Grillen und Verpflegen im Park
Nach so viel Erlebtem stellt sich natürlich der Hunger ein. Im „Falkenstübli“ 
werden bei Bedarf Getränke und Snacks angeboten. Auf Voranmeldung wer-
den für Gruppen Menüs aus der eigenen Küche serviert. Schulen verpflegen 
sich meistens aus dem Rucksack und so steht auch eine grosse Grillstation 
mit Sitzgelegenheiten und eine grosse Grünfläche zur Verfügung. 

Gerne erwarten Sie Lucien und Zora Nigg im Greifvogelpark Buchs zu einem 
unvergesslichen Abenteuer, denn hier ist die Welt der Vögel zum Greifen nah.

Greifvogelpark Buchs
Schützenhausweg 8
9470 Buchs Schweiz
www.greifvogelpark.ch
info@greifvogelpark.ch
Telefon 081 740 52 01
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Greifvogelpark Buchs

Ein Ausflug in die Welt der Greife.
Allein schon die Fahrt durch die Naturlandschaft des Rheintals nach Buchs in der Ostschweiz hat ihren beson-
deren Reiz und ist die beste Einstimmung zum Besuch im Greifvogelpark Buchs. Ein kurzer Fussmarsch vom 
Bahnhof oder direkt vom Parkplatz führt zum Park, wo die Besucher von Lucien und Zora Nigg, den Parkinha-
bern und -betreibern begrüsst werden.

Der einzigartige Park in der Schweiz
Auf über 10‘000 Quadratmetern präsentiert der Park 
schweizweit einen einmaligen Bestand von 60 Greifvögel- 
und Eulenarten. Unter den rund 190 Tieren können Käu-
ze, Adler, Falken, Bussarde, Milane, Geier, verschiedenste 
Eulenarten und ein Andenkondor bestaunt werden. Der 
Greifvogelpark kann auf eigene Faust erkundet werden. In-
dividuell gestaltete Tafeln geben Auskunft über die Herkunft, 
Gattung und Eigenarten der einzelnen Vögel. Parkbesichti-
gungen unter fachkundiger Führung sind mit Voranmeldung 
und Terminabsprache möglich und sind vorallem für Schulen 
bestens geeignet.

Der Greif im Flug - Die einzigartige Flugshow
Das Highlight und die bleibende Erinnerung an den Besuch im Greifvogelpark Buchs ist die atemberaubende 
Flugshow der Greifvögel. Nie wieder wird der Besucher näher an diese einzigartigen Tiere heran kommen. Ihr 
Flug wird durch Lucien und Zora Nigg live kommentiert. Haben Sie schon einmal eine Eule gestreichelt? Im 
Greifvogelpark Buchs wird das möglich. Buchen Sie die Flugshow nach Voranmeldung und Terminabsprache 
auch ausserhalb der offiziellen Vorführungen.

Grillen und Verpflegen im Park
Nach so viel Erlebtem stellt sich natürlich der Hunger ein. Im „Falkenstübli“ 
werden bei Bedarf Getränke und Snacks angeboten. Auf Voranmeldung wer-
den für Gruppen Menüs aus der eigenen Küche serviert. Schulen verpflegen 
sich meistens aus dem Rucksack und so steht auch eine grosse Grillstation 
mit Sitzgelegenheiten und eine grosse Grünfläche zur Verfügung. 

Gerne erwarten Sie Lucien und Zora Nigg im Greifvogelpark Buchs zu einem 
unvergesslichen Abenteuer, denn hier ist die Welt der Vögel zum Greifen nah.

Greifvogelpark Buchs
Schützenhausweg 8
9470 Buchs Schweiz
www.greifvogelpark.ch
info@greifvogelpark.ch
Telefon 081 740 52 01
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W ährend des Besuchs des PGA Na­
tional Resorts fuhr das Team von 

Golf & Country rund 45 Minuten über die 
Autobahn nach Norden, um den PGA 
Golf Club in Port St. Lucie einmal genau­
er zu inspizieren. Vom internationalen 
Flughafen Miami beträgt die Fahrzeit 
(bei guten Verkehrsverhältnissen) rund 
zwei Stunden. «Ultimative Golf Resort 
Destina tion», so lautet das selbstbe­
wusste Motto der Anlage, deren Inhaber 
die PGA of America ist. Ein klassisches 

Resort per definitionem ist der Golf Club 
zwar nicht – aber ein Besuch lohnt sich 
dennoch allemal. 

Umfangreiches golfangebot
Mit drei 18­Loch­Plätzen aus der Feder 
zweier Stardesigner haben Gäste die 
sprichwörtliche Qual der Wahl. Golf &  
Country spielte als Erstes den «Dye 
Course» aus der Feder des namensge­
benden Pete Dye, welcher zugleich auch 
unser Favorit ist. Dye konzipierte einen 
herausfordernden und erbarmungslosen 
Kurs, der für Spieler mit höheren Han­
dicaps nicht unbedingt empfehlenswert 
ist. Das Layout wurde in Anlehnung an 
die Linkskurse der Britischen Inseln er­
stellt, was besonders durch die dünen­
artigen Hügel ins Auge sticht. Für eine 
zusätzliche Herausforderung sorgen 
zahllose Sand­ und Grasbunker, hohes 
Dünengras, Wasserhindernisse, «Waste 

Areas» sowie stark ondulierte Grüns. 
Der «Dye Course» verfügt definitiv über 
eine andere Optik als die meisten ande­
ren Plätze in Florida und stellt daher 
eine Abwechslung dar.

Den «Wanamaker Course» spielte das 
Team von Golf & Country mit Clubmit­
glied Leigh MacKay, der mit seiner Ehe­
frau in der Nähe des Clubs wohnt. Archi­
tekt Tom Fazio konzipierte einen ab­
wechslungsreichen und fairen Parcours, 
der an Feuchtgebieten vorbei und über 
sanfte Hügel führt. 

«In Südflorida gibt es eine grosse An­
zahl an ausgezeichneten Optionen in 
puncto Golfclubs und Wohnsiedlungen. 
Meine Frau und ich haben uns für Port 
St. Lucie und eine Mitgliedschaft im PGA 
Golf Club entschieden. Wir sind sehr 
froh, dass wir dies getan haben – jedes 

Mal, wenn wir 1916 Perfect Drive (die 
Einfahrt des Golfclubs, Anm. d. Red.) hi­
nunterfahren, wissen wir, dass wir eine 
tolle Runde auf einem der drei Cham­
pionship­Kurse spielen und danach ein 
erfrischendes Getränk im Clubhaus ge­
niessen werden. Golf und Annehmlich­
keiten sind nirgendwo besser als hier», 
erzählte der Pensionär.

Der «Ryder Course», nach Ryder­
Cup­Gründer Samuel Ryder benannt, 
wurde ebenfalls von Tom Fazio ange­
legt. Der Parcours wird von Pinienwäl­
dern und sanften Ondulierungen cha­
rakterisiert, dazu wurden insgesamt elf 
Teiche und Wasserhindernisse in das 
Design integriert.

exzellentes übUngsareal
Berühmt ist der Golfclub auch durch sei­
ne aussergewöhnliche, über 14 Hektar 
grosse Übungsanlage namens «PGA 
Learning Center», die von «Golf Maga­
zine» als eine der besten der USA prä­
miert wurde. Teil der Anlage sind über 
100 Abschlagplätze auf der Driving Ran­
ge, Bunker mit verschiedenen Sandsor­
ten sowie mehrere Chipping­ und Put­
ting­Grüns. Wer in den Ferien sein Spiel 
verbessern möchte, kann Stunden oder 
einen der Kurse der «PGA of America 
Golf Schools» buchen. 

clUbhaUs als mUseUm
Im vor wenigen Jahren umfangreich re­
novierten Clubhaus fühlten wir uns fast 
wie in einem Museum – in der «PGA 
Gallery» kann man Artefakte der über 
100­jährigen Geschichte der PGA of 
America sowie die original Wanamaker 
Trophy (der PGA Championship, Anm. d. 
Red.) bestaunen. Nach der Runde nah­
men wir im «Taplow Pub» in entspann­
ter Atmosphäre eine klassisch amerika­
nische Mahlzeit ein. Dass es zur Unter­
haltung der Gäste insgesamt 15 HD­ 
Fernsehgeräte gibt, verwundert wahr­

scheinlich nur Europäer. Wer Wert auf 
ein formelleres Ambiente legt, der ist im 
«Captain’s Table Wine Room» perfekt 
aufgehoben – dieser wurde als Tribut 
für die ehemaligen Ryder­Cup­Captains 
gestaltet.

Dem «Resortaspekt» trägt eine Ko­
operation mit nahe gelegenen Hotels 
Rechnung. Zur Auswahl stehen rund eine 
Handvoll Häuser, in denen verschiedene 
Pakete (bestehend aus Unterkunft und 
Golf) gebucht werden können.  

www.pgavillage.com

stephan gürtler

Florida – PGA Golf Club  traveltravel  Florida – PGA Golf Club

«Golf und Annehmlich-
keiten sind nirgendwo 

besser als hier.»
leigh mackay

Ein eldorado 
für Golftraining

drei 18-loch-kurse von star-
designern, eine ausserge-
wöhnliche übungsanlage 
sowie ein kleines Museum: 
Das Team von Golf & Country 
verbrachte einen Golftag im 
PGA Golf Club.
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Auf dem «Ryder 

Course» kommen 
Wasserhindernisse 

und Bunker ins Spiel. 

«dye-abolisch» 
 Der «Dye Course» ist ein 

sehr anspruchsvoller Platz.

beitrag aUs  

golf&coUntry

Abonnieren Sie G&C

Infos unter  
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wusste Motto der Anlage, deren Inhaber 
die PGA of America ist. Ein klassisches 

Resort per definitionem ist der Golf Club 
zwar nicht – aber ein Besuch lohnt sich 
dennoch allemal. 

Umfangreiches golfangebot
Mit drei 18­Loch­Plätzen aus der Feder 
zweier Stardesigner haben Gäste die 
sprichwörtliche Qual der Wahl. Golf &  
Country spielte als Erstes den «Dye 
Course» aus der Feder des namensge­
benden Pete Dye, welcher zugleich auch 
unser Favorit ist. Dye konzipierte einen 
herausfordernden und erbarmungslosen 
Kurs, der für Spieler mit höheren Han­
dicaps nicht unbedingt empfehlenswert 
ist. Das Layout wurde in Anlehnung an 
die Linkskurse der Britischen Inseln er­
stellt, was besonders durch die dünen­
artigen Hügel ins Auge sticht. Für eine 
zusätzliche Herausforderung sorgen 
zahllose Sand­ und Grasbunker, hohes 
Dünengras, Wasserhindernisse, «Waste 

Areas» sowie stark ondulierte Grüns. 
Der «Dye Course» verfügt definitiv über 
eine andere Optik als die meisten ande­
ren Plätze in Florida und stellt daher 
eine Abwechslung dar.

Den «Wanamaker Course» spielte das 
Team von Golf & Country mit Clubmit­
glied Leigh MacKay, der mit seiner Ehe­
frau in der Nähe des Clubs wohnt. Archi­
tekt Tom Fazio konzipierte einen ab­
wechslungsreichen und fairen Parcours, 
der an Feuchtgebieten vorbei und über 
sanfte Hügel führt. 

«In Südflorida gibt es eine grosse An­
zahl an ausgezeichneten Optionen in 
puncto Golfclubs und Wohnsiedlungen. 
Meine Frau und ich haben uns für Port 
St. Lucie und eine Mitgliedschaft im PGA 
Golf Club entschieden. Wir sind sehr 
froh, dass wir dies getan haben – jedes 

Mal, wenn wir 1916 Perfect Drive (die 
Einfahrt des Golfclubs, Anm. d. Red.) hi­
nunterfahren, wissen wir, dass wir eine 
tolle Runde auf einem der drei Cham­
pionship­Kurse spielen und danach ein 
erfrischendes Getränk im Clubhaus ge­
niessen werden. Golf und Annehmlich­
keiten sind nirgendwo besser als hier», 
erzählte der Pensionär.

Der «Ryder Course», nach Ryder­
Cup­Gründer Samuel Ryder benannt, 
wurde ebenfalls von Tom Fazio ange­
legt. Der Parcours wird von Pinienwäl­
dern und sanften Ondulierungen cha­
rakterisiert, dazu wurden insgesamt elf 
Teiche und Wasserhindernisse in das 
Design integriert.
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Berühmt ist der Golfclub auch durch sei­
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ting­Grüns. Wer in den Ferien sein Spiel 
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Red.) bestaunen. Nach der Runde nah­
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Fernsehgeräte gibt, verwundert wahr­

scheinlich nur Europäer. Wer Wert auf 
ein formelleres Ambiente legt, der ist im 
«Captain’s Table Wine Room» perfekt 
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für die ehemaligen Ryder­Cup­Captains 
gestaltet.
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W ährend des Besuchs des PGA Na­
tional Resorts fuhr das Team von 
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Autobahn nach Norden, um den PGA 
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Course» aus der Feder des namensge­
benden Pete Dye, welcher zugleich auch 
unser Favorit ist. Dye konzipierte einen 
herausfordernden und erbarmungslosen 
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Areas» sowie stark ondulierte Grüns. 
Der «Dye Course» verfügt definitiv über 
eine andere Optik als die meisten ande­
ren Plätze in Florida und stellt daher 
eine Abwechslung dar.
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glied Leigh MacKay, der mit seiner Ehe­
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der an Feuchtgebieten vorbei und über 
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erfrischendes Getränk im Clubhaus ge­
niessen werden. Golf und Annehmlich­
keiten sind nirgendwo besser als hier», 
erzählte der Pensionär.

Der «Ryder Course», nach Ryder­
Cup­Gründer Samuel Ryder benannt, 
wurde ebenfalls von Tom Fazio ange­
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einen der Kurse der «PGA of America 
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clUbhaUs als mUseUm
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wie in einem Museum – in der «PGA 
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nische Mahlzeit ein. Dass es zur Unter­
haltung der Gäste insgesamt 15 HD­ 
Fernsehgeräte gibt, verwundert wahr­

scheinlich nur Europäer. Wer Wert auf 
ein formelleres Ambiente legt, der ist im 
«Captain’s Table Wine Room» perfekt 
aufgehoben – dieser wurde als Tribut 
für die ehemaligen Ryder­Cup­Captains 
gestaltet.

Dem «Resortaspekt» trägt eine Ko­
operation mit nahe gelegenen Hotels 
Rechnung. Zur Auswahl stehen rund eine 
Handvoll Häuser, in denen verschiedene 
Pakete (bestehend aus Unterkunft und 
Golf) gebucht werden können.  

www.pgavillage.com

stephan gürtler
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«Golf und Annehmlich-
keiten sind nirgendwo 

besser als hier.»
leigh mackay

Ein eldorado 
für Golftraining

drei 18-loch-kurse von star-
designern, eine ausserge-
wöhnliche übungsanlage 
sowie ein kleines Museum: 
Das Team von Golf & Country 
verbrachte einen Golftag im 
PGA Golf Club.

florida

special 

Fo
to

s:
 P

G
A 

G
ol

f C
lu

b

florida-style 
Auf dem «Ryder 

Course» kommen 
Wasserhindernisse 

und Bunker ins Spiel. 

«dye-abolisch» 
 Der «Dye Course» ist ein 

sehr anspruchsvoller Platz.

beitrag aUs  

golf&coUntry

Abonnieren Sie G&C

Infos unter  

www.golfandcountry.ch

W ährend des Besuchs des PGA Na­
tional Resorts fuhr das Team von 

Golf & Country rund 45 Minuten über die 
Autobahn nach Norden, um den PGA 
Golf Club in Port St. Lucie einmal genau­
er zu inspizieren. Vom internationalen 
Flughafen Miami beträgt die Fahrzeit 
(bei guten Verkehrsverhältnissen) rund 
zwei Stunden. «Ultimative Golf Resort 
Destina tion», so lautet das selbstbe­
wusste Motto der Anlage, deren Inhaber 
die PGA of America ist. Ein klassisches 

Resort per definitionem ist der Golf Club 
zwar nicht – aber ein Besuch lohnt sich 
dennoch allemal. 

Umfangreiches golfangebot
Mit drei 18­Loch­Plätzen aus der Feder 
zweier Stardesigner haben Gäste die 
sprichwörtliche Qual der Wahl. Golf &  
Country spielte als Erstes den «Dye 
Course» aus der Feder des namensge­
benden Pete Dye, welcher zugleich auch 
unser Favorit ist. Dye konzipierte einen 
herausfordernden und erbarmungslosen 
Kurs, der für Spieler mit höheren Han­
dicaps nicht unbedingt empfehlenswert 
ist. Das Layout wurde in Anlehnung an 
die Linkskurse der Britischen Inseln er­
stellt, was besonders durch die dünen­
artigen Hügel ins Auge sticht. Für eine 
zusätzliche Herausforderung sorgen 
zahllose Sand­ und Grasbunker, hohes 
Dünengras, Wasserhindernisse, «Waste 

Areas» sowie stark ondulierte Grüns. 
Der «Dye Course» verfügt definitiv über 
eine andere Optik als die meisten ande­
ren Plätze in Florida und stellt daher 
eine Abwechslung dar.

Den «Wanamaker Course» spielte das 
Team von Golf & Country mit Clubmit­
glied Leigh MacKay, der mit seiner Ehe­
frau in der Nähe des Clubs wohnt. Archi­
tekt Tom Fazio konzipierte einen ab­
wechslungsreichen und fairen Parcours, 
der an Feuchtgebieten vorbei und über 
sanfte Hügel führt. 

«In Südflorida gibt es eine grosse An­
zahl an ausgezeichneten Optionen in 
puncto Golfclubs und Wohnsiedlungen. 
Meine Frau und ich haben uns für Port 
St. Lucie und eine Mitgliedschaft im PGA 
Golf Club entschieden. Wir sind sehr 
froh, dass wir dies getan haben – jedes 

Mal, wenn wir 1916 Perfect Drive (die 
Einfahrt des Golfclubs, Anm. d. Red.) hi­
nunterfahren, wissen wir, dass wir eine 
tolle Runde auf einem der drei Cham­
pionship­Kurse spielen und danach ein 
erfrischendes Getränk im Clubhaus ge­
niessen werden. Golf und Annehmlich­
keiten sind nirgendwo besser als hier», 
erzählte der Pensionär.

Der «Ryder Course», nach Ryder­
Cup­Gründer Samuel Ryder benannt, 
wurde ebenfalls von Tom Fazio ange­
legt. Der Parcours wird von Pinienwäl­
dern und sanften Ondulierungen cha­
rakterisiert, dazu wurden insgesamt elf 
Teiche und Wasserhindernisse in das 
Design integriert.

exzellentes übUngsareal
Berühmt ist der Golfclub auch durch sei­
ne aussergewöhnliche, über 14 Hektar 
grosse Übungsanlage namens «PGA 
Learning Center», die von «Golf Maga­
zine» als eine der besten der USA prä­
miert wurde. Teil der Anlage sind über 
100 Abschlagplätze auf der Driving Ran­
ge, Bunker mit verschiedenen Sandsor­
ten sowie mehrere Chipping­ und Put­
ting­Grüns. Wer in den Ferien sein Spiel 
verbessern möchte, kann Stunden oder 
einen der Kurse der «PGA of America 
Golf Schools» buchen. 

clUbhaUs als mUseUm
Im vor wenigen Jahren umfangreich re­
novierten Clubhaus fühlten wir uns fast 
wie in einem Museum – in der «PGA 
Gallery» kann man Artefakte der über 
100­jährigen Geschichte der PGA of 
America sowie die original Wanamaker 
Trophy (der PGA Championship, Anm. d. 
Red.) bestaunen. Nach der Runde nah­
men wir im «Taplow Pub» in entspann­
ter Atmosphäre eine klassisch amerika­
nische Mahlzeit ein. Dass es zur Unter­
haltung der Gäste insgesamt 15 HD­ 
Fernsehgeräte gibt, verwundert wahr­

scheinlich nur Europäer. Wer Wert auf 
ein formelleres Ambiente legt, der ist im 
«Captain’s Table Wine Room» perfekt 
aufgehoben – dieser wurde als Tribut 
für die ehemaligen Ryder­Cup­Captains 
gestaltet.

Dem «Resortaspekt» trägt eine Ko­
operation mit nahe gelegenen Hotels 
Rechnung. Zur Auswahl stehen rund eine 
Handvoll Häuser, in denen verschiedene 
Pakete (bestehend aus Unterkunft und 
Golf) gebucht werden können.  

www.pgavillage.com

stephan gürtler

Florida – PGA Golf Club  traveltravel  Florida – PGA Golf Club

«Golf und Annehmlich-
keiten sind nirgendwo 
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leigh mackay
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wöhnliche übungsanlage 
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Bitte einsteigen! 
Mit 130 km/h und 1722 m Mut... 
Gutschein für einen besonderen Anlass 
mit Marcel Rohner Vize-Olympiasieger! 
 
Bob Events GmbH         Steinhauserstrasse 51 
6300 Zug                         041/740 04 26 
info@bobevents.ch      www.bobevents.ch W ährend des Besuchs des PGA Na­

tional Resorts fuhr das Team von 
Golf & Country rund 45 Minuten über die 
Autobahn nach Norden, um den PGA 
Golf Club in Port St. Lucie einmal genau­
er zu inspizieren. Vom internationalen 
Flughafen Miami beträgt die Fahrzeit 
(bei guten Verkehrsverhältnissen) rund 
zwei Stunden. «Ultimative Golf Resort 
Destina tion», so lautet das selbstbe­
wusste Motto der Anlage, deren Inhaber 
die PGA of America ist. Ein klassisches 

Resort per definitionem ist der Golf Club 
zwar nicht – aber ein Besuch lohnt sich 
dennoch allemal. 

Umfangreiches golfangebot
Mit drei 18­Loch­Plätzen aus der Feder 
zweier Stardesigner haben Gäste die 
sprichwörtliche Qual der Wahl. Golf &  
Country spielte als Erstes den «Dye 
Course» aus der Feder des namensge­
benden Pete Dye, welcher zugleich auch 
unser Favorit ist. Dye konzipierte einen 
herausfordernden und erbarmungslosen 
Kurs, der für Spieler mit höheren Han­
dicaps nicht unbedingt empfehlenswert 
ist. Das Layout wurde in Anlehnung an 
die Linkskurse der Britischen Inseln er­
stellt, was besonders durch die dünen­
artigen Hügel ins Auge sticht. Für eine 
zusätzliche Herausforderung sorgen 
zahllose Sand­ und Grasbunker, hohes 
Dünengras, Wasserhindernisse, «Waste 

Areas» sowie stark ondulierte Grüns. 
Der «Dye Course» verfügt definitiv über 
eine andere Optik als die meisten ande­
ren Plätze in Florida und stellt daher 
eine Abwechslung dar.

Den «Wanamaker Course» spielte das 
Team von Golf & Country mit Clubmit­
glied Leigh MacKay, der mit seiner Ehe­
frau in der Nähe des Clubs wohnt. Archi­
tekt Tom Fazio konzipierte einen ab­
wechslungsreichen und fairen Parcours, 
der an Feuchtgebieten vorbei und über 
sanfte Hügel führt. 

«In Südflorida gibt es eine grosse An­
zahl an ausgezeichneten Optionen in 
puncto Golfclubs und Wohnsiedlungen. 
Meine Frau und ich haben uns für Port 
St. Lucie und eine Mitgliedschaft im PGA 
Golf Club entschieden. Wir sind sehr 
froh, dass wir dies getan haben – jedes 

Mal, wenn wir 1916 Perfect Drive (die 
Einfahrt des Golfclubs, Anm. d. Red.) hi­
nunterfahren, wissen wir, dass wir eine 
tolle Runde auf einem der drei Cham­
pionship­Kurse spielen und danach ein 
erfrischendes Getränk im Clubhaus ge­
niessen werden. Golf und Annehmlich­
keiten sind nirgendwo besser als hier», 
erzählte der Pensionär.

Der «Ryder Course», nach Ryder­
Cup­Gründer Samuel Ryder benannt, 
wurde ebenfalls von Tom Fazio ange­
legt. Der Parcours wird von Pinienwäl­
dern und sanften Ondulierungen cha­
rakterisiert, dazu wurden insgesamt elf 
Teiche und Wasserhindernisse in das 
Design integriert.

exzellentes übUngsareal
Berühmt ist der Golfclub auch durch sei­
ne aussergewöhnliche, über 14 Hektar 
grosse Übungsanlage namens «PGA 
Learning Center», die von «Golf Maga­
zine» als eine der besten der USA prä­
miert wurde. Teil der Anlage sind über 
100 Abschlagplätze auf der Driving Ran­
ge, Bunker mit verschiedenen Sandsor­
ten sowie mehrere Chipping­ und Put­
ting­Grüns. Wer in den Ferien sein Spiel 
verbessern möchte, kann Stunden oder 
einen der Kurse der «PGA of America 
Golf Schools» buchen. 

clUbhaUs als mUseUm
Im vor wenigen Jahren umfangreich re­
novierten Clubhaus fühlten wir uns fast 
wie in einem Museum – in der «PGA 
Gallery» kann man Artefakte der über 
100­jährigen Geschichte der PGA of 
America sowie die original Wanamaker 
Trophy (der PGA Championship, Anm. d. 
Red.) bestaunen. Nach der Runde nah­
men wir im «Taplow Pub» in entspann­
ter Atmosphäre eine klassisch amerika­
nische Mahlzeit ein. Dass es zur Unter­
haltung der Gäste insgesamt 15 HD­ 
Fernsehgeräte gibt, verwundert wahr­

scheinlich nur Europäer. Wer Wert auf 
ein formelleres Ambiente legt, der ist im 
«Captain’s Table Wine Room» perfekt 
aufgehoben – dieser wurde als Tribut 
für die ehemaligen Ryder­Cup­Captains 
gestaltet.

Dem «Resortaspekt» trägt eine Ko­
operation mit nahe gelegenen Hotels 
Rechnung. Zur Auswahl stehen rund eine 
Handvoll Häuser, in denen verschiedene 
Pakete (bestehend aus Unterkunft und 
Golf) gebucht werden können.  

www.pgavillage.com

stephan gürtler
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B esucher von Florida haben in puncto 
Golf die sprichwörtliche Qual der 

Wahl: Über 1200 Plätze stehen zur Aus­
wahl, mehr als in jedem anderen US­
Bundesstaat. Golf & Country besuchte auf 
der Reise in den «Sunshine State» unter 
anderem das PGA National Resort – in 
Palm Beach Gardens, etwas über eine Au­
tostunde vom Flughafen Miami entfernt 
gelegen –, welches zu den besten und 
berühmtesten Floridas zählt. Bei der An­
reise fährt man am Hauptquartier der 
PGA of America  sowie an der Golfanlage 
vorbei (nicht zu verwechseln mit der PGA 

Tour, die sich in Ponte Vedra Beach – ne­
ben dem TPC Sawgrass – rund fünf Auto­
stunden nördlich befindet), bevor man 
wenige Minuten später den Empfangsbe­
reich des riesigen Resorts erreicht. Wie 
alle der 339 Gästezimmer und Suiten hat­
ten auch wir einen grossen Raum mit 
Doppelbett und Couch sowie allen nur 
erdenklichen Annehmlichkeiten. 

alles dreht sich Um sport
«Wir sind ein richtiges Sport­Resort, 
Sport steht bei uns ganz klar im Vorder­
grund», erklärt Karen Cantor, Director of 

Public Relations des Resorts. Neben dem 
Golfangebot gibt es unter anderem 18 
Tennisplätze, mehrere Pools sowie einen 
Volleyballplatz. «Gäste haben exklusiven 
Zugang zu unserem über 3000 Quadrat­
meter grossen Sports & Raquet Club», so 
Cantor. Dieser wurde unlängst mit vier 
Millionen Dollar renoviert und auf den 
neuesten Stand gebracht. 

Resortgäste können sich im State­of­
the­Art­Fitnesscenter körperlich betä­
tigen oder einen der 75 Kurse, die jede 
Woche stattfinden, besuchen. Im gross­
zügigen «European­Style» Spa gibt es  
32 Behandlungsräume, in denen insge­
samt 100 verschiedene Anwendungen 
offeriert werden. Im Outdoor­Bereich 
stehen im «The Waters of the World» 
verschiedene Pools zur Verfügung, deren 
Salze und Mineralien unter anderem aus 
den Pyrenäen und dem Toten Meer im­
portiert wurden.

90 spielbahnen
Den meisten Golfenden ist der von Jack 
Nicklaus gestaltete «Champion Course» 
ein Begriff: 1983 Gastgeber des Ryder 
Cups und einer der schwersten Kurse, 
auf welchen die PGA Tour jedes Jahr 
spielt. Legendär sind vor allem die Spiel­
bahnen 15, 16 und 17, welche als «Bären­
falle» weltberühmt sind und schon oft 
über den Ausgang von Turnieren ent­
schieden haben. Dieser anspruchsvolle 
Parcours ist nicht unbedingt für höhe re 
Handicaps empfehlenswert, obwohl eine 
Runde ein aussergewöhnliches Erlebnis 
darstellt. Golfer aller Spielklassen soll­
ten jedoch genügend Bälle mitbringen. 
Der Kurs wird aktuell renoviert und am 
15. Oktober wiedereröffnet. 

«The Palmer», vom «King» Arnold Pal­
mer konzipiert, wurde unlängst ebenfalls 
einer Renovation unterzogen. Beim klas­
sischen Florida­Design warten einige 
Wasserhindernisse auf unpräzise Schläge, 
bei den Doglegs kommen Bäume ins Spiel. 
«The Squire», benannt nach dem legen­

Florida – PGA National Resort  traveltravel  Florida – PGA National Resort

«sport steht in unse-
rem Resort ganz klar 

im vordergrund.»
karen cantor

Ferien in der 

«bärenfalle»

das pga national resort ist 
vor allem für den «Champion 
Course» sowie dessen berüch-
tigte «bärenfalle» bekannt. 
Doch das Resort hat noch 
mehr zu bieten, wie sich das 
Team von G & C bei seinem 
Besuch überzeugen konnte.

bärig 
Loch 16 des «Cham-
pion Course» fordert 
jedes Jahr die 
weltbesten Spieler.

lUxUriös Die President Bedroom Deluxe Suite lässt keine Wünsche offen.

einladend In der grossen Pool-Landschaft kann man einen ganzen Tag verbringen.

berühmt-berüchtigt Die Statue erinnert Besucher an die Löcher 15 bis 17.
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Das Restaurant Johannisburg mit bester Lage  

auf dem Burghügel oberhalb Altendorf wartet  

mit einer sagenhaften und aussergewöhnlichen  

Aussicht über den oberen Zürichsee sowie  

das umliegende Bergpanorama auf.

Die Johannisburg umfasst einen Saal mit  

Cheminée für 86 Gäste, ein Stübli mit 24 Plätzen,  

eine Gartenterasse für 90 Gäste und eine  

Zigarren Lounge / GIN-Bar mit 40 Plätzen sowie  

eine Sommer-Bar auf der Dachterrassen  

mit weiteren 40 Plätzen. 

Das Herz des Hauses ist die kreative und  

zugleich gutbürgerliche Küche.

Daniel Knobel
Restaurant Johannisburg
Burgweg 22
8852 Altendorf

+41 55 442 16 16
info@johannisburg.ch
johannisburg.ch

Restaurant 
Johannisburg
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B esucher von Florida haben in puncto 
Golf die sprichwörtliche Qual der 

Wahl: Über 1200 Plätze stehen zur Aus­
wahl, mehr als in jedem anderen US­
Bundesstaat. Golf & Country besuchte auf 
der Reise in den «Sunshine State» unter 
anderem das PGA National Resort – in 
Palm Beach Gardens, etwas über eine Au­
tostunde vom Flughafen Miami entfernt 
gelegen –, welches zu den besten und 
berühmtesten Floridas zählt. Bei der An­
reise fährt man am Hauptquartier der 
PGA of America  sowie an der Golfanlage 
vorbei (nicht zu verwechseln mit der PGA 

Tour, die sich in Ponte Vedra Beach – ne­
ben dem TPC Sawgrass – rund fünf Auto­
stunden nördlich befindet), bevor man 
wenige Minuten später den Empfangsbe­
reich des riesigen Resorts erreicht. Wie 
alle der 339 Gästezimmer und Suiten hat­
ten auch wir einen grossen Raum mit 
Doppelbett und Couch sowie allen nur 
erdenklichen Annehmlichkeiten. 

alles dreht sich Um sport
«Wir sind ein richtiges Sport­Resort, 
Sport steht bei uns ganz klar im Vorder­
grund», erklärt Karen Cantor, Director of 

Public Relations des Resorts. Neben dem 
Golfangebot gibt es unter anderem 18 
Tennisplätze, mehrere Pools sowie einen 
Volleyballplatz. «Gäste haben exklusiven 
Zugang zu unserem über 3000 Quadrat­
meter grossen Sports & Raquet Club», so 
Cantor. Dieser wurde unlängst mit vier 
Millionen Dollar renoviert und auf den 
neuesten Stand gebracht. 

Resortgäste können sich im State­of­
the­Art­Fitnesscenter körperlich betä­
tigen oder einen der 75 Kurse, die jede 
Woche stattfinden, besuchen. Im gross­
zügigen «European­Style» Spa gibt es  
32 Behandlungsräume, in denen insge­
samt 100 verschiedene Anwendungen 
offeriert werden. Im Outdoor­Bereich 
stehen im «The Waters of the World» 
verschiedene Pools zur Verfügung, deren 
Salze und Mineralien unter anderem aus 
den Pyrenäen und dem Toten Meer im­
portiert wurden.

90 spielbahnen
Den meisten Golfenden ist der von Jack 
Nicklaus gestaltete «Champion Course» 
ein Begriff: 1983 Gastgeber des Ryder 
Cups und einer der schwersten Kurse, 
auf welchen die PGA Tour jedes Jahr 
spielt. Legendär sind vor allem die Spiel­
bahnen 15, 16 und 17, welche als «Bären­
falle» weltberühmt sind und schon oft 
über den Ausgang von Turnieren ent­
schieden haben. Dieser anspruchsvolle 
Parcours ist nicht unbedingt für höhe re 
Handicaps empfehlenswert, obwohl eine 
Runde ein aussergewöhnliches Erlebnis 
darstellt. Golfer aller Spielklassen soll­
ten jedoch genügend Bälle mitbringen. 
Der Kurs wird aktuell renoviert und am 
15. Oktober wiedereröffnet. 

«The Palmer», vom «King» Arnold Pal­
mer konzipiert, wurde unlängst ebenfalls 
einer Renovation unterzogen. Beim klas­
sischen Florida­Design warten einige 
Wasserhindernisse auf unpräzise Schläge, 
bei den Doglegs kommen Bäume ins Spiel. 
«The Squire», benannt nach dem legen­

Florida – PGA National Resort  traveltravel  Florida – PGA National Resort

«sport steht in unse-
rem Resort ganz klar 

im vordergrund.»
karen cantor

Ferien in der 
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das pga national resort ist 
vor allem für den «Champion 
Course» sowie dessen berüch-
tigte «bärenfalle» bekannt. 
Doch das Resort hat noch 
mehr zu bieten, wie sich das 
Team von G & C bei seinem 
Besuch überzeugen konnte.

bärig 
Loch 16 des «Cham-
pion Course» fordert 
jedes Jahr die 
weltbesten Spieler.

lUxUriös Die President Bedroom Deluxe Suite lässt keine Wünsche offen.

einladend In der grossen Pool-Landschaft kann man einen ganzen Tag verbringen.

berühmt-berüchtigt Die Statue erinnert Besucher an die Löcher 15 bis 17.

Fo
to

s:
 P

G
A 

N
at

io
na

l R
es

or
t &

 S
pa

florida

special 

W ährend des Besuchs des PGA Na­
tional Resorts fuhr das Team von 

Golf & Country rund 45 Minuten über die 
Autobahn nach Norden, um den PGA 
Golf Club in Port St. Lucie einmal genau­
er zu inspizieren. Vom internationalen 
Flughafen Miami beträgt die Fahrzeit 
(bei guten Verkehrsverhältnissen) rund 
zwei Stunden. «Ultimative Golf Resort 
Destina tion», so lautet das selbstbe­
wusste Motto der Anlage, deren Inhaber 
die PGA of America ist. Ein klassisches 

Resort per definitionem ist der Golf Club 
zwar nicht – aber ein Besuch lohnt sich 
dennoch allemal. 

Umfangreiches golfangebot
Mit drei 18­Loch­Plätzen aus der Feder 
zweier Stardesigner haben Gäste die 
sprichwörtliche Qual der Wahl. Golf &  
Country spielte als Erstes den «Dye 
Course» aus der Feder des namensge­
benden Pete Dye, welcher zugleich auch 
unser Favorit ist. Dye konzipierte einen 
herausfordernden und erbarmungslosen 
Kurs, der für Spieler mit höheren Han­
dicaps nicht unbedingt empfehlenswert 
ist. Das Layout wurde in Anlehnung an 
die Linkskurse der Britischen Inseln er­
stellt, was besonders durch die dünen­
artigen Hügel ins Auge sticht. Für eine 
zusätzliche Herausforderung sorgen 
zahllose Sand­ und Grasbunker, hohes 
Dünengras, Wasserhindernisse, «Waste 

Areas» sowie stark ondulierte Grüns. 
Der «Dye Course» verfügt definitiv über 
eine andere Optik als die meisten ande­
ren Plätze in Florida und stellt daher 
eine Abwechslung dar.

Den «Wanamaker Course» spielte das 
Team von Golf & Country mit Clubmit­
glied Leigh MacKay, der mit seiner Ehe­
frau in der Nähe des Clubs wohnt. Archi­
tekt Tom Fazio konzipierte einen ab­
wechslungsreichen und fairen Parcours, 
der an Feuchtgebieten vorbei und über 
sanfte Hügel führt. 

«In Südflorida gibt es eine grosse An­
zahl an ausgezeichneten Optionen in 
puncto Golfclubs und Wohnsiedlungen. 
Meine Frau und ich haben uns für Port 
St. Lucie und eine Mitgliedschaft im PGA 
Golf Club entschieden. Wir sind sehr 
froh, dass wir dies getan haben – jedes 

Mal, wenn wir 1916 Perfect Drive (die 
Einfahrt des Golfclubs, Anm. d. Red.) hi­
nunterfahren, wissen wir, dass wir eine 
tolle Runde auf einem der drei Cham­
pionship­Kurse spielen und danach ein 
erfrischendes Getränk im Clubhaus ge­
niessen werden. Golf und Annehmlich­
keiten sind nirgendwo besser als hier», 
erzählte der Pensionär.

Der «Ryder Course», nach Ryder­
Cup­Gründer Samuel Ryder benannt, 
wurde ebenfalls von Tom Fazio ange­
legt. Der Parcours wird von Pinienwäl­
dern und sanften Ondulierungen cha­
rakterisiert, dazu wurden insgesamt elf 
Teiche und Wasserhindernisse in das 
Design integriert.

exzellentes übUngsareal
Berühmt ist der Golfclub auch durch sei­
ne aussergewöhnliche, über 14 Hektar 
grosse Übungsanlage namens «PGA 
Learning Center», die von «Golf Maga­
zine» als eine der besten der USA prä­
miert wurde. Teil der Anlage sind über 
100 Abschlagplätze auf der Driving Ran­
ge, Bunker mit verschiedenen Sandsor­
ten sowie mehrere Chipping­ und Put­
ting­Grüns. Wer in den Ferien sein Spiel 
verbessern möchte, kann Stunden oder 
einen der Kurse der «PGA of America 
Golf Schools» buchen. 

clUbhaUs als mUseUm
Im vor wenigen Jahren umfangreich re­
novierten Clubhaus fühlten wir uns fast 
wie in einem Museum – in der «PGA 
Gallery» kann man Artefakte der über 
100­jährigen Geschichte der PGA of 
America sowie die original Wanamaker 
Trophy (der PGA Championship, Anm. d. 
Red.) bestaunen. Nach der Runde nah­
men wir im «Taplow Pub» in entspann­
ter Atmosphäre eine klassisch amerika­
nische Mahlzeit ein. Dass es zur Unter­
haltung der Gäste insgesamt 15 HD­ 
Fernsehgeräte gibt, verwundert wahr­

scheinlich nur Europäer. Wer Wert auf 
ein formelleres Ambiente legt, der ist im 
«Captain’s Table Wine Room» perfekt 
aufgehoben – dieser wurde als Tribut 
für die ehemaligen Ryder­Cup­Captains 
gestaltet.

Dem «Resortaspekt» trägt eine Ko­
operation mit nahe gelegenen Hotels 
Rechnung. Zur Auswahl stehen rund eine 
Handvoll Häuser, in denen verschiedene 
Pakete (bestehend aus Unterkunft und 
Golf) gebucht werden können.  

www.pgavillage.com

stephan gürtler

Florida – PGA Golf Club  traveltravel  Florida – PGA Golf Club

«Golf und Annehmlich-
keiten sind nirgendwo 

besser als hier.»
leigh mackay

Ein eldorado 
für Golftraining

drei 18-loch-kurse von star-
designern, eine ausserge-
wöhnliche übungsanlage 
sowie ein kleines Museum: 
Das Team von Golf & Country 
verbrachte einen Golftag im 
PGA Golf Club.
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florida-style 
Auf dem «Ryder 

Course» kommen 
Wasserhindernisse 

und Bunker ins Spiel. 

«dye-abolisch» 
 Der «Dye Course» ist ein 

sehr anspruchsvoller Platz.

beitrag aUs  

golf&coUntry

Abonnieren Sie G&C

Infos unter  

www.golfandcountry.ch
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Das Hotel ist eine moderne, erfrischende Oase und heißt 
alle Besucher der bezaubernden Roten Stadt herzlich 
willkommen. Das Hotel ist nur wenige Minuten von der 
dynamischen Altstadt im Zentrum des Stadtteils L’Hiver-
nage entfernt und verfügt über 503 Zimmer, sechs Restau-
rants und Bars, den Ô de Rose-Spa mit Wellness-Zentrum 
und drei Swimmingpools. Marrakesch hat sich seit Jahren 
zu einem unserer Golf-Klassiker entwickelt und zahlrei-
che Golfer schlichtweg fasziniert und begeistert. In keiner 
anderen Stadt der Welt vereint sich die Geschichte und 
Moderne so wie in Marrakesch. Die Vielfalt und Quali-
tät der Hotels ist einzigartig und mit 12 Championship 
Golfplätzen, entworfen von den TOP-Designern Europas, 
gehört Marrakesch mittlerweile zu den besten Golfzielen. 

Die Sonne scheint fast immer und die Temperaturen sind 
selbst in den Wintermonaten perfekt zum Golfen.

•  7 Übernachtungen inkl. Frühstück im Mövenpick 
 Mansour Eddahbi 
• 3 × Halbpension
•  6 × Greenfees: 1 × Assoufi d| 1 × Royal Palm | 
 1 × Samanah| 1 × Palm Ourika | 1 × Noria | 
 1 × Al Maaden
•  Shuttle-Transfer zu den genannten Golfplätzen
•  Direkter VIP-Flughafentransfer ab/bis Marrakesch 
 Airport

Pro Person im Doppelzimmer 1.110.- EUR

Flüge und die Beförderung des Golfgepäcks sind nicht inklusive, 
diese bieten wir Ihnen zu tagesaktuellen Preisen an 

BOUNTY GOLF DEUTSCHLAND GMBH  |  HUGO-VON-KÖNIGSEGG-STRASSE 18  |  87534 OBERSTAUFEN  |  

FON +49 8386 991199 4  |  FAX +49 8386 4113  |  info@bountygolf.eu www.bountygolf.eu

Bounty Golf Deutschland und GolfersChoice präsentieren:
Golf der Extraklasse im 
Mövenpick Mansour Eddahbi Marrakesch  08.11. – 15.11.2019
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mosphäre, die durch das gedämpfte Licht 
ein entspanntes Ambiente vermittelt. 
Direkt daneben befindet sich mit der 
iBAR einer der «Hotspots» des Resorts, 
in welchem wir den Tag bei einem Diges­
tif ausklingen liessen. 

Unser Morgenessen nahmen wir eine 
Etage tiefer ein, im Palm Terrace. Ange­
boten wird klassisch amerikanische Cui­

dären Gene Sarazen, ist der kürzeste der 
Resortplätze. Aufgrund einiger Doglegs ist 
jedoch strategisches Spiel gefragt. 

«The Fazio» hiess ursprünglich «The 
Haig» und wurde 1980 eröffnet und von 
George und Tom Fazio geplant. Im Zuge 
einer Modernisierung von Tom Fazio II 
wurden Grüns vergrössert sowie Bunker 
und Abschläge neu gebaut. 

«The Estates» ist als einziger der Kur­
se ausserhalb des Resorts gelegen. Das 
relativ kurze Layout wird von Pinien und 
subtropischen Pflanzen charakterisiert. 
Wer sein Spiel verbessern möchte, ist in 
der David Leadbetter Golf Academy oder 
der David Pelz Scoring Game School per­
fekt aufgehoben.

kUlinarik für jeden geschmack
Das kulinarische Angebot des Resorts 
fällt ebenfalls umfangreich aus – insge­
samt gibt es acht Restaurants und Bars. 
Wir entschieden uns für ein Abendessen 
im Ironwood Steak & Seafood Restaurant, 
gleich im Empfangsbereich gelegen. Dort 
genossen wir ein exzellentes Steak sowie 
mehrere Beilagen und die gediegene At­

sine, wahlweise à la carte oder vom 
grosszügigen Buffet à discrétion. Nach 
unseren Golfrunden stärkten wir uns im 
Golfrestaurant namens Hole 91, wo es 
neben Bier und Cocktails unter anderem 
Burger und Sandwiches in relaxter At­
mosphäre gibt.  

www.pgaresort.com

stephan gürtler

travel  Florida – PGA National Resort
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imposant Die Einfahrt vor der Lobby heisst Gäste bereits von Weitem willkommen.

ansprUchsvoll 
Auf dem «Champion 
Course» (im Bild  
Loch 2) ist präzises 
Spiel erforderlich.

beitrag aUs  

golf&coUntry

Abonnieren Sie G&C

Infos unter  

www.golfandcountry.ch
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Im gut sortierten Golffachhandel erhältlich!Im gut sortierten Golffachhandel erhältlich!

Jetzt auch in Edelstahl!

• elektr. Parkbremse auf beide Räder
• elektr. Differenzial
• Geländegang/Differenzialsperre
• elektr. Kippsensorik
• geniale Falttechnik
• verpackt mit Rädern 10 cm hoch

Die neue Luxusklasse

Auf Wunsch auch mit 
den neuen magnetischen 

Baghaltern!

FORGOLFER GmbH . Bahnhofstr. 1 . CH-4147 Aesch BL . Tel. +4179 3223273 . E-Mail: info@forgolfer.ch
www.forgolfer.ch . www.pg-powergolf.ch
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Katalonien  traveltravel  Katalonien

Auf grosser 

Golf-Safari
im Herzen Kataloniens

Auf einer Reise nach Katalonien 
ist das Golfbag Pflicht. Denn die 
nordöstlichste region Spaniens 
bietet nebst Barcelona und der 
Costa Brava ausgezeichnete Golf-
plätze, deren Besuch sich lohnt.

MaGISCH 
In Barcelonas Hinterland 
lauern auf Golf El Prat 
einige Bunker auf Loch 17 
des «Open Course». 

BeItraG auS  

Golf&Country

Abonnieren Sie G&C

Infos unter  

www.golfandcountry.ch

Beitrag aus  

golf&Country

Abonnieren Sie G&C

Infos unter  

www.golfandcountry.ch
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gekostet hat, der weiss, wovon hier die 
Rede ist.

Wenige Städte am Mittelmeer ver-
mögen ihre Besucher so in den Bann zu 
ziehen wie das quirlige Barcelona. Seine 
Sehenswürdigkeiten und historischen 
Monumente – allen voran die von Gaudí 
entworfene Sagrada Família, der mit 
farbenfrohem Mosaik verzierte Park 
Güell, das weltberühmte Picasso-Mu- 
seum oder das Fussballstadion Camp 
Nou des heimischen FC Barcelona, um 
nur einige zu nennen – sind für viele 

W as kommt Ihnen beim Gedanken 
an Katalonien als erstes in den 
Sinn? Vermutlich ist es Barcelo-

na, die lebhafte Hauptstadt der autono-
men Region im Nordosten Spaniens. 
Was nicht verwunderlich ist, denn das 
mediterrane Flair dieser Hafenmetropo-
le begeistert tausende Besucher immer 
wieder aufs Neue. Wer je über die Fla-
niermeile La Rambla geschlendert ist 
und im Gewusel der Markthalle des 
Mercat de la Boqueria frisch geschnitte-
nen Jamón Ibérico zu einem Glas Rijoa 

Grund genug, nach Katalonien zu reisen. 
Golfende tun aber gut daran, bei einer 
Reiseplanung in diese Region unbedingt 
ein paar Tage für ihren Lieblingssport 
freizuhalten. Denn rund um Barcelona 
sowie in den südlich und nördlich davon 
gelegenen Regionen Costa Daurada und 
Costa Brava sind einige der schönsten 
Golfplätze Spaniens angesiedelt: Real 
Club de Golf El Prat, Club de Golf Llava-
neras, PGA Catalunya, Lumine Hills 
Course und Golf Terramar. Einer Golf-
Safari gleich, hat Golf & Country alle 

nacheinander bespielt und ist danach 
überzeugt: Im Herzen Kataloniens wird 
jede Golferseele glücklich.

real CluB De Golf el Prat, 
terraSSa
Der «königliche» Golfclub El Prat gehört 
mit seiner über hundertjährigen Ge-
schichte zu den renommiertesten Plät-
zen Spaniens. Nach rund 25 Minuten 
Anfahrt von Barcelona wird der Gast im 
modernen Clubhaus vom zuvorkom-
menden Personal empfangen. Macht das 

edle Empfangsdesk bereits Eindruck, 
hebt die Trophäen- und Fotogalerie an 
den Wänden die Geschichtsträchtigkeit 
des Clubs noch mehr hervor. Zwei 18- 
und ein 9-Lochkurs warten hier darauf, 

entdeckt zu werden. Der von Greg Nor-
man gestaltete 18-Loch-Parcours Open 
Course mit Par 72 war 2011 und 2015 
Austragungsort der Spanish Open.

Ehrenmitglied und Weltklassespieler 
Sergio García trainiert vor Ort, wann 
immer es sein Tournierplan erlaubt, wie 
er sagt: «Was ich an El Prat besonders 
mag, ist die Tatsache, dass die Plätze 
nicht nur von den Tees eine Vielzahl von 
Schlägen erfordern, sondern auch rund 
um die Greens.» Es gilt als Privileg, den 
perfekt in einen Naturpark eingebette-Fo
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Katalonien Katalonien Atraveltravel  Katalonien

Golf El Prat zählt zu 
den renommiertesten 
Golfplätzen Spaniens.

SeHenSWert Den mit Mosaik verzierten Park Güell in Barcelona muss man besucht haben.

eInZIGartIG Die Sagrada Família von Gaudí ist zu Barcelonas Wahrzeichen geworden.

teXt tHomAS BoRowSKI

olé! 
Kataloniens Golfplätze 

– hier Loch 12 des open 
Courses von Golf El Prat – 
bieten viel Abwechslung.
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ter von Ramon Espinosa umgestaltete 
18-Loch-Platz ein präzises Spiel. Denn 
die gesamte Anlage ist dicht mit Pinien 
besetzt, welche die gut unterhaltenen 
Fairways teils stark einengen.

Bestes Beispiel dafür ist das El Largo 
betitelte Loch 3, ein Par 5 mit 504 Me-
tern Länge (ab Weiss). Wer hier seinen 
Drive nicht zu 100 Prozent schnurgera-
deaus schlägt, spielt unweigerlich ins 
Out. Meist erfreulich gestaltet sich auf 
Llavaneras dafür die Aussicht. Der Blick 
aufs Mittelmeer ist teilweise spektaku-
lär – und die aromatische Meeresbrise 
eine willkommene Begleiterscheinung. 
Wasser bekommen Golfende aber auch 

auf dem Platz zu sehen, in seiner 
schlimmsten Form: Gleich fünf Löcher 
sind mit Wasserhindernissen wie Tei-
chen oder Bächlein versehen.

Loch 11 – auch El Lago genannt – hat 
Golf & Country diesbezüglich am meis-
ten gefallen. Erst verlangt der Abschlag 
vom Tee viel Präzision, um nicht im 
grossen Teich rechterhand zu landen. 
Hat man dieses Hindernis erfolgreich 
umrundet, greift man das knapp zehn 
Meter erhöht gelegene Green nur mit 
einem beherzten Schlag mit dem Eisen 
an, denn zwischen Fairway und Green 
schlängelt sich ein weiteres Wasserhin-

dernis in Form eines Bächleins durchs 
Gelände.

Den schönsten Ausblick von allen 
Golfplätzen in Katalonien geniesst man 
laut den Clubverantwortlichen kurz  
vor Ende des Parcours von El Mirador  
(Loch 17) aus. Tatsächlich lässt der Aus-
blick von der Teebox auch die erfahrens-
ten Golfer im Flight innehalten. Hier 
zückt jeder fürs Erinnerungsfoto sein 
Handy. Greenfees von 77 bis 150 Euro ma-
chen den relativ kleinen Golf Llavaneras 
zwar nicht zum billigen Vergnügen. Aber 
die allgegenwärtige Meeresnähe und 
auch die herrliche Aussicht von Loch 19 
haben halt ihren Preis.

PGa Catalunya, GIrona
PGA Catalunya, 50 Fahrminuten nörd-
lich von Barcelona in der Region Costa 

Brava gelegen, ist unser nächstes Ziel. 
Das Golfresort gilt als die Nummer 1 
Spaniens und zählt mit seinen beiden 
18-Lochplätzen namens Tour- und Sta-
dium-Course zu den Top Ten Europas. 
Das Spanish Open gastierte hier 2002, 
2009 und 2014.

Der vom Ryder-Cup-Spieler Neil 
Coles und der spanischen Golflegende 
Angel Gallardo gestaltete Stadium 
Course präsentiert sich bei unserem lei-
der etwas spät am Tag erfolgten Besuch 
in ausgezeichnetem Zustand. Verlässt 
ein Ball mal die Ideallinie, hält sich der 
Ballverlust dank kurz geschnittenen 
Roughs in überschaubaren Grenzen, die 
Fairways sind sauber getrimmt und auf 
den schnellen Greens tut man gut daran, 
seine Putts sanft zu dosieren. Der alte 
Baumbestand der Parkanlage gehört 

travel  Katalonien

sichtbare Sandbunker aufmerksam und 
weist uns auf hinterlistige Gefälle auf 
Greens hin. So bleibt uns vor allem das 
Signature-Loch 12 besonders in Erinne-
rung: Das hügelauf verlaufende  Dogleg 
nach links, ein von Rechts nach Links 
abfallendes Fairway, und sieben Sand-
bunker entlang des Fairways und rund 
um das Green stehen sinnbildlich für die 
anspruchsvolle Charakteristik der ge-
samten Anlage.

Kein Wunder, bezeichnet Greg Nor-
man die 12 als sein Lieblingsloch. Unser 

ten Platz mit seiner Länge von 6672 Me-
tern gespielt zu haben. Entsprechend 
hoch sind unsere Erwartungen, als wir 
die attraktiven Backnine names Arriba 
in Angriff nehmen. Die Abajo genannten 
Frontnine im flachen, offen gestalteten 
Gelände ist ohne Wasserhindernisse 
auch von Golfenden mit höherem Han-
dicap durchaus zu meistern. Dagegen 
tragen die im hügeligen Gelände gelege-
nen Spielbahnen 10 bis 18 der Backnine 
unverkennbar die Handschrift des Weis-
sen Hais Greg Norman. Sie stellen jeden 
vor meist grössere Herausforderungen. 
Fünf Par 4- und je zwei Par 3- und Par 
5-Löcher warten darauf, bespielt zu wer-
den. 

Glücklicherweise führt El-Prat-Mit-
arbeiter Marcello Della Vecchia unseren 
Flight über die Spielbahnen und macht 
auf versteckte Hindernisse wie spät 

Kommentar dazu am Ende der heraus-
fordernden Runde behalten wir lieber 
für uns. Für Greenfees zwischen 80 und 
144 Euro bekommt man auf dem ganz-
jährig geöffneten Golf El Prat viel ge-
boten.

CluB De Golf llavaneraS,  
St. aDreu De llavaneraS
Vom El Prat Golfclub dauert die Fahrt zu 
unserem nächsten Ziel an der Küste rund 
eine Dreiviertelstunde. Der Golfclub Lla-
vaneras zählt mit seinem Gründungsjahr 
1945 zu den vier ältestens Plätzen Kata-
loniens. Nur 30 Kilometer von Barcelona 
entfernt, geniesst man auf dieser klei-
nen, aber feinen Par 70-Anlage vor allem 
die familiäre und durchwegs unkompli-
zierte Atmosphäre. Auf einer Länge von 
5024 Metern verlangt der von Kursarchi-
tekt F.W. Hawtree entworfene und spä-

Katalonien Atravel

SPeKtaKulÄr 
Loch 17 von Golf 
Llavaneras gilt als 
eines der schönsten 
von ganz Katalonien.

PGA Catalunya ist als 
bestes Golfresort  

Spaniens bekannt.

Golf Llavaneras ist 
 einer der ältesten 

Golfclubs Kataloniens.

forDernD Der Stadium-Course auf PGA Catalunya verlangt ein präzises Spiel.

G & C ABONNIEREN – UND EINE FLASCHE WEIN GENIESSEN

Wenn Sie Golf & Country jetzt für 1 Jahr 
zum Preis von CHF 120.–  abonnieren 
oder verschenken,  erhalten Sie als 
 Prämie eine Flasche EAGLE Reserva von 
Ibervinos im  Gesamtwert von CHF 30.–*

Der Wein begeistert nicht nur 
mit seinen Dimples auf dem 
Label. Er zeichnet sich durch 
seine Aromatik und seinen 
besonderen  Charakter aus.

Bestellen Sie jetzt unter www.golfandcountry.ch/abo      Tel. 081 725 32 32      abo@golfandcountry.ch 
*Angebot gültig bis 31.12.2019

G+C-Abo-Inserat_Ibervinos_GolfersChoise_Golfplatzfuehrer_176x44.indd   1 01.02.19   12:19
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ter von Ramon Espinosa umgestaltete 
18-Loch-Platz ein präzises Spiel. Denn 
die gesamte Anlage ist dicht mit Pinien 
besetzt, welche die gut unterhaltenen 
Fairways teils stark einengen.

Bestes Beispiel dafür ist das El Largo 
betitelte Loch 3, ein Par 5 mit 504 Me-
tern Länge (ab Weiss). Wer hier seinen 
Drive nicht zu 100 Prozent schnurgera-
deaus schlägt, spielt unweigerlich ins 
Out. Meist erfreulich gestaltet sich auf 
Llavaneras dafür die Aussicht. Der Blick 
aufs Mittelmeer ist teilweise spektaku-
lär – und die aromatische Meeresbrise 
eine willkommene Begleiterscheinung. 
Wasser bekommen Golfende aber auch 

auf dem Platz zu sehen, in seiner 
schlimmsten Form: Gleich fünf Löcher 
sind mit Wasserhindernissen wie Tei-
chen oder Bächlein versehen.

Loch 11 – auch El Lago genannt – hat 
Golf & Country diesbezüglich am meis-
ten gefallen. Erst verlangt der Abschlag 
vom Tee viel Präzision, um nicht im 
grossen Teich rechterhand zu landen. 
Hat man dieses Hindernis erfolgreich 
umrundet, greift man das knapp zehn 
Meter erhöht gelegene Green nur mit 
einem beherzten Schlag mit dem Eisen 
an, denn zwischen Fairway und Green 
schlängelt sich ein weiteres Wasserhin-

dernis in Form eines Bächleins durchs 
Gelände.

Den schönsten Ausblick von allen 
Golfplätzen in Katalonien geniesst man 
laut den Clubverantwortlichen kurz  
vor Ende des Parcours von El Mirador  
(Loch 17) aus. Tatsächlich lässt der Aus-
blick von der Teebox auch die erfahrens-
ten Golfer im Flight innehalten. Hier 
zückt jeder fürs Erinnerungsfoto sein 
Handy. Greenfees von 77 bis 150 Euro ma-
chen den relativ kleinen Golf Llavaneras 
zwar nicht zum billigen Vergnügen. Aber 
die allgegenwärtige Meeresnähe und 
auch die herrliche Aussicht von Loch 19 
haben halt ihren Preis.

PGa Catalunya, GIrona
PGA Catalunya, 50 Fahrminuten nörd-
lich von Barcelona in der Region Costa 

Brava gelegen, ist unser nächstes Ziel. 
Das Golfresort gilt als die Nummer 1 
Spaniens und zählt mit seinen beiden 
18-Lochplätzen namens Tour- und Sta-
dium-Course zu den Top Ten Europas. 
Das Spanish Open gastierte hier 2002, 
2009 und 2014.

Der vom Ryder-Cup-Spieler Neil 
Coles und der spanischen Golflegende 
Angel Gallardo gestaltete Stadium 
Course präsentiert sich bei unserem lei-
der etwas spät am Tag erfolgten Besuch 
in ausgezeichnetem Zustand. Verlässt 
ein Ball mal die Ideallinie, hält sich der 
Ballverlust dank kurz geschnittenen 
Roughs in überschaubaren Grenzen, die 
Fairways sind sauber getrimmt und auf 
den schnellen Greens tut man gut daran, 
seine Putts sanft zu dosieren. Der alte 
Baumbestand der Parkanlage gehört 
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sichtbare Sandbunker aufmerksam und 
weist uns auf hinterlistige Gefälle auf 
Greens hin. So bleibt uns vor allem das 
Signature-Loch 12 besonders in Erinne-
rung: Das hügelauf verlaufende  Dogleg 
nach links, ein von Rechts nach Links 
abfallendes Fairway, und sieben Sand-
bunker entlang des Fairways und rund 
um das Green stehen sinnbildlich für die 
anspruchsvolle Charakteristik der ge-
samten Anlage.

Kein Wunder, bezeichnet Greg Nor-
man die 12 als sein Lieblingsloch. Unser 

ten Platz mit seiner Länge von 6672 Me-
tern gespielt zu haben. Entsprechend 
hoch sind unsere Erwartungen, als wir 
die attraktiven Backnine names Arriba 
in Angriff nehmen. Die Abajo genannten 
Frontnine im flachen, offen gestalteten 
Gelände ist ohne Wasserhindernisse 
auch von Golfenden mit höherem Han-
dicap durchaus zu meistern. Dagegen 
tragen die im hügeligen Gelände gelege-
nen Spielbahnen 10 bis 18 der Backnine 
unverkennbar die Handschrift des Weis-
sen Hais Greg Norman. Sie stellen jeden 
vor meist grössere Herausforderungen. 
Fünf Par 4- und je zwei Par 3- und Par 
5-Löcher warten darauf, bespielt zu wer-
den. 

Glücklicherweise führt El-Prat-Mit-
arbeiter Marcello Della Vecchia unseren 
Flight über die Spielbahnen und macht 
auf versteckte Hindernisse wie spät 

Kommentar dazu am Ende der heraus-
fordernden Runde behalten wir lieber 
für uns. Für Greenfees zwischen 80 und 
144 Euro bekommt man auf dem ganz-
jährig geöffneten Golf El Prat viel ge-
boten.

CluB De Golf llavaneraS,  
St. aDreu De llavaneraS
Vom El Prat Golfclub dauert die Fahrt zu 
unserem nächsten Ziel an der Küste rund 
eine Dreiviertelstunde. Der Golfclub Lla-
vaneras zählt mit seinem Gründungsjahr 
1945 zu den vier ältestens Plätzen Kata-
loniens. Nur 30 Kilometer von Barcelona 
entfernt, geniesst man auf dieser klei-
nen, aber feinen Par 70-Anlage vor allem 
die familiäre und durchwegs unkompli-
zierte Atmosphäre. Auf einer Länge von 
5024 Metern verlangt der von Kursarchi-
tekt F.W. Hawtree entworfene und spä-

Katalonien Atravel

SPeKtaKulÄr 
Loch 17 von Golf 
Llavaneras gilt als 
eines der schönsten 
von ganz Katalonien.

PGA Catalunya ist als 
bestes Golfresort  

Spaniens bekannt.

Golf Llavaneras ist 
 einer der ältesten 

Golfclubs Kataloniens.

forDernD Der Stadium-Course auf PGA Catalunya verlangt ein präzises Spiel.
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Wenn Sie Golf & Country jetzt für 1 Jahr 
zum Preis von CHF 120.–  abonnieren 
oder verschenken,  erhalten Sie als 
 Prämie eine Flasche EAGLE Reserva von 
Ibervinos im  Gesamtwert von CHF 30.–*

Der Wein begeistert nicht nur 
mit seinen Dimples auf dem 
Label. Er zeichnet sich durch 
seine Aromatik und seinen 
besonderen  Charakter aus.

Bestellen Sie jetzt unter www.golfandcountry.ch/abo      Tel. 081 725 32 32      abo@golfandcountry.ch 
*Angebot gültig bis 31.12.2019

G+C-Abo-Inserat_Ibervinos_GolfersChoise_Golfplatzfuehrer_176x44.indd   1 01.02.19   12:19



56

KA
TA

LO
NI

EN

auf, von uns entdeckt zu werden: Seit 
Kurzem bietet das Resort nämlich 
nebst seinem Fünfsterne-Hotel Camiral 
mit dem neuen Lavida Hotel eine wei-
tere Unterkunft. Der avantgardistische, 
zweistöckige Bau stellt 50 Zimmer, ein 
Restaurant mit Aussenbereich und 
 einen kleinen Pool zur Abkühlung be-
reit. Die Zimmer mit je zwei Einzelbet-
ten sind flächenmässig zwar etwas eng 
geraten und mit wenig Stauraum für 

zum unverkennbaren Ambiente dieser 
Top-Anlage. So spielen wir auf der  
3029 Meter langen Frontnine (ab Gelb) 
bis in die Abenddämmerung und be- 
reuen es, die 3075 Meter der Backnine 
aus Zeitgründen nicht mehr angehen zu 
können. (Über die beiden PGA Cata-
lunya-Plätze berichtet Golf & Country in 
einer späteren Ausgabe ausführlich.)

Nach Beendigung des Spiels wartet 
dafür eine brandneue Unterkunft dar-

Koffer, Bags und Kleider versehen, ge-
fallen uns aber mit ihrem Einrich-
tungsmix aus Minimalismus und Mo-
derne.

Wer auf Luxus verzichten will und 
seine Zeit sowieso meist auf dem Par-
cours oder im Restaurant verbringt, ist 
im Hotel Lavida bestens aufgehoben. 
Unser Tipp: Bei der Reservation wenn 
möglich nicht die Zimmer 11 bis 17  
im unteren Stock buchen – diese lie- 

gen direkt über dem Openair-Lounge- 
bereich der Bar.

luMIne HIllS CourSe,  
tarraGona
Weiter geht unsere Katalonien-Golfsafa-
ri an der Costa Daurada, knapp zwei 
Stunden Fahrzeit südlich von Barcelona. 
Nach einem kurzen Abstecher in die 
wirklich sehenswerte Küstenstadt Tar-
ragona mit ihren gut erhaltenen Bauten 

aus der Römerzeit, lockt uns die Lumine 
Mediterranean Beach and Golf Commu-
nity. Das 2008 eröffnete Resort breitet 

sich mit 45 Löchern über 500 Hektaren 
aus. Nebst dem 9-Lochplatz Ruins mit 
echt römischen Bauten auf dem Par-
cours, stehen die zwei 18-Loch-Cham- 
pionship-Parcours Lakes und Hills zur 
Auswahl.

Wir entscheiden uns für letzteren 
und bereuen es nicht. Der vom spani-
schen Designer Alfonso Vidaor verspielt 
zwischen eindrücklichen Felsbändern, 
Pinien und Olivenbäumen angelegte 

GoLF & CoUNtRY 7/2018   77

Das lumine resort 
 beheimatet 45 Löcher 

auf über 500 Hektaren.

KulInarISCHeS KatalonIen

Katalonien ist ein Paradies für fein-
schmecker. Hier haben wir in restaurants 
wie dem Miquel in Cambrills Port oder im 
la Salseta in der altstadt von Sitges 
überdurchschnittlich gut und günstig 
gegessen. Zu feinen Speisen trinkt man 
in Spanien üblicherweise einen ebensol-
chen tropfen.

einen Querschnitt lokalen Weinschaffens 
kredenzt die vinoteca torres in der City 
von Barcelona. Wer es individueller mag, 
findet im Umland der Hafenmetropole 
Weinkooperationen wie adernats, in der 
nur 500 einwohner zählenden ortschaft 
nulles. 90 familien mit Weinrebenbesitz 
haben sich hier zur Kooperation zusam-
mengetan und produzieren unter ande-
rem mundige Weissweine wie den ader-

nats Seddució – die verführung im Glas. 
unser Geheimtipp ist aber die von Josep 
Maria Pujot-Busquets und familie geführ-
te alta-alella-Weinkellerei. nur 15 Kilo-
meter von Barcelona entfernt, hat sich 
alta alella einen hervorragenden namen 
gemacht für seine biologische Weinpro-
duktion. nach voranmeldung werden hier 
täglich mitten im rebhang die ausge-
zeichneten Weine und Cavas im kühlen 
Schatten einer Pergola degustiert, ge-
sprochen wird allerdings nur englisch. 
aber so oder so: ferienfeeling pur! 

www.restaurantmiquel.com
www.lasalseta.com
www.lavinotecatorres.com
www.adernats.com
www.altaalella.wine

KÖStlICH Kataloniens Küchen und Keller bieten für Feinschmecker grösste Abwechslung.

nervenSaCHe 
Auf dem Lumine-Kurs 

«Hills» fordert Loch 
18 nochmals höchste 

Konzentration.

travel  Katalonien Katalonien Atravel
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findet im Umland der Hafenmetropole 
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nur 500 einwohner zählenden ortschaft 
nulles. 90 familien mit Weinrebenbesitz 
haben sich hier zur Kooperation zusam-
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rem mundige Weissweine wie den ader-

nats Seddució – die verführung im Glas. 
unser Geheimtipp ist aber die von Josep 
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duktion. nach voranmeldung werden hier 
täglich mitten im rebhang die ausge-
zeichneten Weine und Cavas im kühlen 
Schatten einer Pergola degustiert, ge-
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aber so oder so: ferienfeeling pur! 
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Kurs erobert unsere Spielerherzen im 
Sturm. Auch wenn auf den 18 Fairways 
Golfende mit präzisen Schlägen wie im-
mer bevorteilt sind, können sich auch 
höhere Handicaps daran wagen. Nicht 
weniger als 126 strategisch platzierte 
Sandbunker, fünf Seen und eine ganze 
Reihe Felswände machen das Spiel näm-
lich für alle gleich schwierig.

Als Par-72-Kurs mit einer Länge von  
6334 Metern und einigen Höhenmetern 
bietet der gut unterhaltene Hills Ab-
wechslung pur. Auf der von uns bespiel-
ten Backnine liegen mit Loch 13 und 18 
gleich zwei Spielbahnen, die in unseren 
Augen das Prädikat Signature Hole ver-
dient hätten. Ersteres ist ein Par 4 mit 
einer Länge von 363 Metern (ab Gelb), 
was auf dem Papier einfach machbar 
tönt. Schwierig wird es nach dem ins Fla-
che führenden Abschlag erst dann, wenn 
linkerhand der See ins Blickfeld rückt, 
welcher das Green verteidigt. Dieses 
liegt zudem vor einer massiven Fels-
wand. Bei der Annäherung ist also so-
wohl Genauigkeit als auch Konstanz in 
der Schlaglänge verlangt, wenn man sei-
nen Ball nicht verloren geben will. 

Ähnlich herausfordernd ist das Dog-
leg nach rechts beim abschliessenden 
Par-4-Loch 18. Grosse Challenge hier: 
Erst nach einem gelungenen Abschlag 
offenbart sich auf der 288 Meter langen 
Spielbahn das wiederum neben einem 
See gelegene Green. Dass dieses ausser-
dem direkt unter der auf einem Felsen 
thronenden Terrasse des Hills Club 
House liegt, macht die Sache nicht ein-

facher. Unser Fazit: Die Hills-Greenfees 
von 80 (Werktag), respektive 105 Euro 
(Wochenende) sind ihren Preis auf je-
den Fall wert.

Golf terraMar, SItGeS
Zum Abschluss unserer Golfsafari spie-
len wir nach einem ausgezeichneten 
Mahl im malerischen Ort Sitges den Golf 
Terramar. Zugegeben, der 1927 gegrün-
dete Club und sein direkt am Meer gele-
gener Parcours mögen im Vergleich mit 
anderen Golfplätzen Kataloniens etwas 
abfallen, was die Gestaltung der Spiel-
bahnen und des Clubhauses anbelangt. 
Aber gerade darin liegt der Charme von 
Terramar. Hier vereint sich Golfgeschich-
te und -tradition an einem Ort.

Und dass der 5827 Meter (ab Gelb) 
lange Par-72-Parcours direkt am Meer 
liegt, wird einem an Loch 3 gleich zu 
Anfang bewusst. Das Green des Par- 
3-Lochs liegt sozusagen am Strand und 
wird direkt gegen das Meer angespielt. 
Hier muss man definitiv mit Gegenwind 
rechnen, ebenso wie an Loch 4, wo der 
Seitenwind vom Meer her für manche 
Überraschung sorgen dürfte. Auch wenn 
die Greenfees von 75 respektive 130 Eu-
ro beträchtlich sind, bildete Terramar 
einen würdigen Abschluss unserer ab-
wechslungsreichen und sehr empfeh-
lenswerten Katalonien-Rundreise.  

WWW.GolfanDCountry.CH

Weitere GolfDeStInatIonen  
finden Sie auf unserer Website

travel  Katalonien

BerauSCHenD 
Golf terramar 

liegt bei der 
ortschaft 

Sitges direkt 
am Meer.

www.golfandcountry.ch/travel

Egal, ob fürs grenznahe 
ausland oder für Übersee: 
Die besten Inspirationen  
für Ihre nächste 
Golfreise finden Sie auf  
www.golfandcountry.ch/travel

leSen SIe  
onlIne  
ÜBer DIe
SCHÖnSten  
reISeZIele
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Restaurant Bahnhöfli 
THERESE +  GUSTI B ISSIG 

Etzelstrasse 2 · 8832 Wollerau · Telefon +41 (0)44 784 14 56 · www.bahnhoefl i-wollerau.ch

THERESE + GUSTI BISS IG

JEDEN MONAT HABEN WIR VERSCHIEDENE, 

DER SAISON ANGEPASSTE MENUES AUF UNSERER SPEISEKARTE.DER SAISON ANGEPASSTE MENUES AUF UNSERER SPEISEKARTE.

FL-9495 Triesen
www.wolf-druck.li

DER  WOLF  DER  DRUCKEN KANN



60

KI
ND

ER
 U

ND
 JU

NG
EN

D

E s weht ein bissiger Wind an diesem 
Donnerstagnachmittag über der An-

lage des Golfclubs  Brigels. Während 
sich ein paar Erwachsene bereits in di-
cke Kappen hüllen und es sich wohl 
nochmals ganz genau durch den Kopf 
gehen lassen, ob sie die Runde nun tat-
sächlich starten wollen oder doch  lieber 
nicht, kümmert die eintretende Kälte 
die Gruppe der Nachwuchsgolfer herz-
lich wenig. 

Über 20 Kinder im Alter zwischen vier 
und zehn Jahren haben sich für den fünf-

tägigen «Kids & Golf»-Kurs der Golfaka-
demie Golfclub Brigels während der 
Herbstferien angemeldet. Darunter etwa 
der fünfjährige Louis, der voller Freude 
erklärt, dass er, sobald er hier sei, wie 
von Zauberhand zum Tiger werde. Eine 
gefühlte Metamorphose, die nicht von 
ungefähr kommt. Denn während die et-
was grösseren Kursmitglieder mit Golf-
Pro Paavo Schäfer auf die Driving Range 
verschwinden, nimmt die J+S-Leiterin 
Cornelia Deplazes die ganz Kleinen zu 
sich und macht sich mit ihnen auf zum 

Tiger-Park – einer für erste golferische 
Gehversuche idealen 3-Loch-Anlage.

SpieleriScher Zugang
Mit der Realisierung des Tiger-Parks auf 
der bestehenden 3-Loch-Anlage wurden 
in Brigels vor rund vier Jahren die Vor-
aussetzungen für das sogenannte Tri 
Golf geschaffen. Tri Golf ist eine Vorstu-
fe des «richtigen» Golfs und eignet sich 
hervorragend dafür, Kinder ohne Vor-
kenntnisse spielerisch an den Golfsport 
heranzuführen und koordinative Fähig-
keiten zu entwickeln. 

Der Golfclub Brigels bietet in diesem 
Tiger-Park jeweils während der Som-
mer- und Herbstferien Kinderkurse an, 
die laut Deplazes sehr beliebt sind und 
sowohl bei den Kindern als auch bei den 
Eltern auf durchwegs positives Echo 
stossen würden. «Es geht bei diesen Kur-

Von kleinen 
Tigern und 
grossEn 

schwüngEn

Keiner ist zu klein, um ein golfer zu sein. Dies bestätigen die  
«Kids & Golf»-Ferienkurse des Golfclubs Brigels. Denn der 
Brigelser Tiger-park bietet die perfekte Bühne für die ersten 
Golfversuche von Kindern ab vier Jahren.

sen nicht darum, nach fünf Tagen einen 
perfekten Schwung von den Kindern zu 
erwarten», erklärt Deplazes. Vielmehr 
stünden der Spass und die Verbreitung 
von Spielfreude im Vordergrund. Denn 
nur so würden die Kinder einen spieleri-
schen und entspannten Zugang zum 
Golfsport erhalten und so allenfalls die 
Freude am Sport für sich entdecken, ist 
sich die gelernte Kindergärtnerin und 
passionierte Golferin sicher. «Und zu-
mindest bei gewissen Kindern ist der 
Schwung dann also auch nicht ganz oh-
ne», fügt Deplazes lachend hinzu.

Während die etwas kleineren Kinder 
ihre ersten Schwung-, Chip- und Putt-
Versuche mit Plastikschläger ausüben, 
dürfen die Grösseren bereits mit dem 
richtigen Werkzeug arbeiten. Und tat-
sächlich. Immer wieder sind Chips und 
Putts zu sehen, auf die wohl so manch 

alter, erwachsener Golfhase etwas nei-
disch blicken würde. «So richtig gut bin 
ich aber dann vor allem mit dem Driver», 
versichert derweil der sechsjährige Ma-
son nach einem sicher eingelochten Putt.

aB auf die runde
Ihre Driver aus dem Golfbag zücken kön-
nen die Kinder dann etwas später, nach 
einer kurzen Theorie- und Regelkunde, 
die Cornelia Deplazes aus dem Buch «Ti-
ger lernt Golf spielen» der Edition Cha-
tara vorzeigt, auf dem das ganze Tiger-

Nachwuchsförderprinzip aufgebaut ist. 
Dann geht es für die Gruppe der Nach-
wuchs-Tiger in zwei Flights auf die Run-
de. Die einen Abschläge landen mitten 
auf dem Fairway, die anderen bedrohlich 
nahe am Gebüsch. Der eine Chip tänzelt 
zielstrebig Richtung Fahne, beim anderen 
bewegt sich kaum der Ball. Der eine Putt 
fällt, der andere nicht. Halt eben ganz 
genau so wie bei den Grossen. 

Was aber über die ganze Runde hin 
konstant bleibt, sind die strahlenden Ge-
sichter und die sichtliche Freude der Kin-
der. Eine Freude, die vermuten lässt, dass 
der eine oder die andere der Brigelser 
Tiger-Golferinnen und -Golfer in dieser 
Herbstferienwoche vielleicht das erste, 
aber sicherlich nicht das letzte Mal auf 
einem Golfplatz anzutreffen war. 

WeiTere informaTionen:  
WWW.golfidylle.ch, WWW.chaTara.com

Kinder & Jugend  SWiSS SceneSWiSS Scene  Kinder & Jugend

«Es geht bei unseren 
Kursen nicht um den 

perfekten Schwung.»
cornelia deplaZeS

TeXT Franco Brunner

lerneffeKT cornelia Deplazes erklärt den Kindern die wichtigsten Golfregeln. SpaSSfaKTor Im Tiger-Park in Brigels stehen Spass und Freude am Spiel im Vordergrund, im Tiger-House kann eine Golf-auszeit verbracht werden.
TalenTierT Bereits bei den Kleinen 
gibt es grosse Schwünge.
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sowohl bei den Kindern als auch bei den 
Eltern auf durchwegs positives Echo 
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Brigelser Tiger-park bietet die perfekte Bühne für die ersten 
Golfversuche von Kindern ab vier Jahren.
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erwarten», erklärt Deplazes. Vielmehr 
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passionierte Golferin sicher. «Und zu-
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nen die Kinder dann etwas später, nach 
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die Cornelia Deplazes aus dem Buch «Ti-
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wuchs-Tiger in zwei Flights auf die Run-
de. Die einen Abschläge landen mitten 
auf dem Fairway, die anderen bedrohlich 
nahe am Gebüsch. Der eine Chip tänzelt 
zielstrebig Richtung Fahne, beim anderen 
bewegt sich kaum der Ball. Der eine Putt 
fällt, der andere nicht. Halt eben ganz 
genau so wie bei den Grossen. 

Was aber über die ganze Runde hin 
konstant bleibt, sind die strahlenden Ge-
sichter und die sichtliche Freude der Kin-
der. Eine Freude, die vermuten lässt, dass 
der eine oder die andere der Brigelser 
Tiger-Golferinnen und -Golfer in dieser 
Herbstferienwoche vielleicht das erste, 
aber sicherlich nicht das letzte Mal auf 
einem Golfplatz anzutreffen war. 

WeiTere informaTionen:  
WWW.golfidylle.ch, WWW.chaTara.com
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TalenTierT Bereits bei den Kleinen 
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Zigarren
Whisky

Rum
Wein

Kaffee
Humidor

Lounge
Event

Brunnenwiesenstrasse 4
8610 Uster

Hauptplatz 9 / Kluggasse 1
8640 Rapperswil

LaCorona.ch
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G äbe es eine Liste der schönsten Golf-
plätze dieser Welt, die man einfach 

bespielt haben muss, dann gehörte Golf 
St. Vigil Seis am Fusse der Südtiroler  
Dolomiten, eines Unesco-Weltnatur- 
erbes, mit Bestimmtheit dazu. Die auf 
60 Hektaren perfekt in die hügelige 
Berglandschaft der Seiser Alm einge-
passte 18-Lochanlage ist technisch und 

sportlich höchst anspruchsvoll, macht 
aber sowohl Golfanfängern als auch  
Single-Handicapern viel Spass.

Nicht umsonst wird der rund 21 Kilo-
meter von der Landeshauptstadt Bozen 
entfernte Kurs als einer der traumhaf-
testen Golfplätze Italiens bezeichnet. 
Egal, wo man sich auf St. Vigil Seis, der 
weitläufigen und perfekt gepflegten Par-

69-Anlage befindet – der Blick auf ein 
grandioses Bergpanorama bezaubert auf 
Schritt und Tritt.

Nach der Ankunft im schmucken, di-
rekt am Golfplatz gelegenen Hotel Son-
ne wird dem Besucher beim Welcome 
Drink und dem ersten Blick von der Son-
nenterrasse auf den Golfplatz klar: Hier 
befindet man sich an einem besonderen 
Ort. Kaum hat man sich in der heimelig-
schicken und mit viel Liebe zum Detail 
ausgestatteten Unterkunft eingerichtet, 
zieht es einen magisch auf den Platz.

Die zweistöckige, überdachte Driving 
Range hat 32 Abschlagplätze, und ein 
hübsches Shortgame-Green zu Füssen 
der kleinen Kapelle lädt zum Chippen 
und Putten ein. Dann aber will man sich 
möglichst rasch der Herausforderung 
von Golf St. Vigil Seis stellen. Schliess-
lich warten 18 grandiose Spielbahnen 
darauf, erobert zu werden! Im Birdie 
Book sehen die elf Par-4-, fünf Par-3- 
und zwei Par-5-Löcher wie immer ein-
fach aus. In der Realität tut man aber 
gut daran, auf der clubeigenen Internet-

seite die vielfältigen Herausforderungen 
vorab im Detail zu studieren. Es gilt Bä-
che und Seen zu überspielen, es geht 
munter hügelauf und hügelab, und beim 
Abschlag zu Loch 15, einem  Par 3, for-
dert eine ganz besondere Spielbahn: Es 
muss die angeblich grösste Höhendiffe-
renz Europas zwischen Tee und Green 
gemeistert werden.

Nach neun oder 18 Löchern auf Golf 
St. Vigil Seis setzt man sich zufrieden ins  
clubeigene Restaurant R19. Hier erfährt 
man in rustikal-modernem Ambiente 
beste Südtiroler Gastfreundschaft und 
geniesst eine ausgezeichnete Küche. Ab-
solut perfekt klingt der Golftag dann aus, 
wenn man vor dem Schlafengehen einen 
Abstecher ins hauseigene Spa mit Sauna 
und Dampfbad macht sowie  sich an-
schliessend in der Wine Bar am offe-
nen Kaminfeuer einen Schlummertrunk 
gönnt. Golftraum garantiert! 

www.golfstvigilseis.it

wählen sie hier ihr special aus!

verführerische angebote und pakete 
erwarten sie in seis am schlern in 
Südtirol, wo Wohlbefinden, Gastfreund-
lichkeit und entspannung so angesagt 
sind wie gute laune. hier eines der an- 
gebote des golfhotels sonne.

«Golf Short Break»

8.4. bis 31.10.2018

3 Übernachtungen im Doppelzimmer 
von Donnerstag bis sonntag

oder

4 Übernachtungen im Doppelzimmer 
von sonntag bis Donnerstag

  Halbpensionsmenü mit Salatbuffet

  2 Greenfees 18 Loch auf dem eigenen 
Golfplatz St. Vigil Seis

  Reservierte Startzeiten

Golf St. Vigil Seis  traveltravel  Golf St. Vigil Seis

fantastisch 
Das Schlern-Massiv 

bildet die einmalige 
alpine Kulisse von 
Golf St. Vigil Seis.

traumgolf in Südtirol
Der golfplatz st. vigil seis am Fusse des Schlern verspricht 
«das schönste grün südlich der alpen». Eine Versicherung, 

die der spektakuläre 18-lochparcours problemlos einhält.

  Benützung der Driving Range

  Eintritt in die Saunalandschaft

  Kostenloses W-LAN im Zimmer

  Gebührenfreier Parkplatz 

preis pro person (saison 1)  
Euro 365.00

preis pro person (saison 2) 
Euro 380.00

preis pro person (saison 3 von Do.–so.) 
Euro 397.00.

preis pro person (saison 3 von so.–Do.) 
Euro 470.00

weitere infos und Buchung
Golfhotel Sonne
Seis / St. Vigil 20, I-39040 Kastelruth
Telefon +39 0471 706271
info@golfhotelsonne.it
www.golfhotelsonne.it

BezauBernD Das Golfhotel Sonne direkt am 
Golfplatz verwöhnt seine Gäste.

speKtaKulär 
Die 18 Spielbahnen 

sind wunderbar in 
die Natur integriert.

BehÜtet Auf Golf St. Vigil Seis fühlt man sich überall stets gut aufgehoben.

teXt THOMAS BOROWSKI

Beitrag aus  

golf&country

Abonnieren Sie G&C

Infos unter  

www.golfandcountry.ch
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Egal, wo man sich auf St. Vigil Seis, der 
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Nach der Ankunft im schmucken, di-
rekt am Golfplatz gelegenen Hotel Son-
ne wird dem Besucher beim Welcome 
Drink und dem ersten Blick von der Son-
nenterrasse auf den Golfplatz klar: Hier 
befindet man sich an einem besonderen 
Ort. Kaum hat man sich in der heimelig-
schicken und mit viel Liebe zum Detail 
ausgestatteten Unterkunft eingerichtet, 
zieht es einen magisch auf den Platz.
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der kleinen Kapelle lädt zum Chippen 
und Putten ein. Dann aber will man sich 
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und zwei Par-5-Löcher wie immer ein-
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gut daran, auf der clubeigenen Internet-

seite die vielfältigen Herausforderungen 
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munter hügelauf und hügelab, und beim 
Abschlag zu Loch 15, einem  Par 3, for-
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gemeistert werden.
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Euro 470.00

weitere infos und Buchung
Golfhotel Sonne
Seis / St. Vigil 20, I-39040 Kastelruth
Telefon +39 0471 706271
info@golfhotelsonne.it
www.golfhotelsonne.it

BezauBernD Das Golfhotel Sonne direkt am 
Golfplatz verwöhnt seine Gäste.

speKtaKulär 
Die 18 Spielbahnen 

sind wunderbar in 
die Natur integriert.
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Mallorca
GOLFWOCHE 22. – 29. SEPTEMBER 2019

Mit GolfersChoice und 
Universal Mallorca Ferien

Wir spielen auf den schönsten Plätzen:
1x Poniente
1x Santa Ponsa
1x Alcanada
1x Pula

Universal Hotel Lido Park **** Peguera
Das elegante Hotel steht erhöht zwischen zwei Sandbuchten. Zu beiden flach 
abfallenden Stränden führen Treppen. Reichhaltiges Buffet, Pool umgeben von 
Pinien, gemütliche Salon-Bar mit zwei Terrassen, separater Salon mit kleiner 
Bibliothek, Fitnesscenter mit Sauna und Massageraum, Beauty-Anwendungen.

Der Boulevard von Peguera, die zentrale Flaniermeile mit zahlreichen Läden, 
Boutiquen, Cafés, Bars, Discos sowie Restaurants und Souvenirläden, liegt 
unweit des Universal Hotels Lido Park in der schön gestalteten Fussgängerzone.

Alcanada

Inbegriffen:
– Flug ab Zürich mit Helvetic Airways
–  Transfers vom Flughafen zum Hotel und zurück
– 7 Nächte im Universal Hotel Lido Park**** 
– Unterkunft im Doppelzimmer mit Halbpension  
– 4 Greenfees 

Zuschlag Doppelzimmer zur Allein benützung, Meerseite CHF 220.– 
Zuschlag DZ Superior Kat. B CHF 80.– 

Preise für Begleitpersonen auf Anfrage. 

Nicht inbegriffen: Transport des Golfgepäcks, Bälle, Trolley, Transfer zu den Golfplätzen, 
Kombi-Reiseversicherung, Dossiergebühr. 

Die Reise kann individuell oder in der Gruppe gebucht werden. 
Es gelten die AVRB von Universal Flugreisen AG. 
Preisstand 12.2.2019

Buchen Sie direkt bei Universal Flugreisen AG, Vaduz
Telefon 0848 811 188 · golf@universaltravel.ch

Universal Flugreisen 
ist Partner von GolfersChoice

PulaSanta PonsaPonienteUniversal Hotel Lido Park

ab CHF 1’595.–

DZ, Meerseite

4 Greenfees 

inbegriffen

Preis p.P. in CHF (inkl. Taxen) im Doppelzimmer, Meerseite.
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Mallorca
GOLFWOCHE 22. – 29. SEPTEMBER 2019

Mit GolfersChoice und 
Universal Mallorca Ferien

Wir spielen auf den schönsten Plätzen:
1x Poniente
1x Santa Ponsa
1x Alcanada
1x Pula

Universal Hotel Lido Park **** Peguera
Das elegante Hotel steht erhöht zwischen zwei Sandbuchten. Zu beiden flach 
abfallenden Stränden führen Treppen. Reichhaltiges Buffet, Pool umgeben von 
Pinien, gemütliche Salon-Bar mit zwei Terrassen, separater Salon mit kleiner 
Bibliothek, Fitnesscenter mit Sauna und Massageraum, Beauty-Anwendungen.

Der Boulevard von Peguera, die zentrale Flaniermeile mit zahlreichen Läden, 
Boutiquen, Cafés, Bars, Discos sowie Restaurants und Souvenirläden, liegt 
unweit des Universal Hotels Lido Park in der schön gestalteten Fussgängerzone.

Alcanada

Inbegriffen:
– Flug ab Zürich mit Helvetic Airways
–  Transfers vom Flughafen zum Hotel und zurück
– 7 Nächte im Universal Hotel Lido Park**** 
– Unterkunft im Doppelzimmer mit Halbpension  
– 4 Greenfees 

Zuschlag Doppelzimmer zur Allein benützung, Meerseite CHF 220.– 
Zuschlag DZ Superior Kat. B CHF 80.– 

Preise für Begleitpersonen auf Anfrage. 

Nicht inbegriffen: Transport des Golfgepäcks, Bälle, Trolley, Transfer zu den Golfplätzen, 
Kombi-Reiseversicherung, Dossiergebühr. 

Die Reise kann individuell oder in der Gruppe gebucht werden. 
Es gelten die AVRB von Universal Flugreisen AG. 
Preisstand 12.2.2019

Buchen Sie direkt bei Universal Flugreisen AG, Vaduz
Telefon 0848 811 188 · golf@universaltravel.ch

Universal Flugreisen 
ist Partner von GolfersChoice

PulaSanta PonsaPonienteUniversal Hotel Lido Park

ab CHF 1’595.–

DZ, Meerseite

4 Greenfees 

inbegriffen

Preis p.P. in CHF (inkl. Taxen) im Doppelzimmer, Meerseite.

Der neue Mercedes-AMG G 63. 
Stronger than Time.
Ein aussergewöhnliches Automobil für aussergewöhnliche Menschen. 
Erleben Sie das Offroad-Original in seiner stärksten Form. Jetzt in unserem Showroom. 

Garage Gut AG
Untere Industrie 6, 7304 Maienfeld, Telefon 081 303 75 75 
E-Mail: maienfeld@garagegut.ch, www.garagegut.ch

Abgebildetes Modell: MERCEDES-AMG G 63, 585 PS (430 kW), 13,6 l/100 km, 311 g CO2/km (Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 137 g CO2/km), CO2-Emissionen aus 
Treibstoff- und/oder Strombereitstellung: 72 g/km, Energieeffizienz-Kategorie: G.
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DIE EINFACHSTE
ART, IN PHYSISCHE
EDELMETALLE ZU
INVESTIEREN.
Als grösster bankenunabhängiger
Edelmetallhändler in Europa beraten  
wir Sie in unseren Ladengeschäften 
in Zürich und Genf umfassend und 
stellen mit Ihnen Ihr persönliches 
Portfolio aus Degussa Barren  
und Anlagemünzen zusammen.  
Alle unsere Degussa Barren ver- 
fügen über eine Banken Valoren-
nummer. Darüber hinaus haben wir 
Sammlermünzen und emotionale 
Goldgeschenke für Sie vorrätig.  
Gerne können Sie Ihre Wertanlagen 
auch in Ihrem Schrankfach bei uns  
lagern. Weitere Informationen und 

Online-Shop unter:

DEGUSSA- 
GOLDHANDEL.CH

Bleicherweg 41 · 8002 Zürich
Telefon: 044 403 41 10 

Quai du Mont-Blanc 5 · 1201 Genf
Telefon: 022 908 14 00

Z ü r i c h  I  G e n f  I  F r a n k f u r t  I  M a d r i d  I  S i n g a p u r  I  L o n d o n
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